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Ausrufung der rheiniſchen Republik in Aachen
Putſchverſuche in Bonn und MünchenGladbach Die belgiſche Beſatzung im Einverſtändnis

Vahern und d Riß i die Gerüchte daß die Ausrufung der Rheiniſchen Re keine Rede Man will ſich erſt davon überzeugen und Schieber war der Medikamente nach Holland verer e n publik unmittelbar bevorſtehe Den Sonderbündlern daß tatſächlich der überragende Mehrheitswille der Be ſchieben wollte Die Enttäuſchung darüber daß die
Poincaré der Deutſchen unverſöhnlicher grim die in Aachen allein 3000 Feuerwaffen zur Verfügung völkerung dieſe Bewegung trage Man iſt ſich auch Bewegung nicht von den Günſtlingen der Franzoſen

miger Feind hat einen neuen Sieg errungen Ob er hätten habe die belgiſche Beſatzung ihren bewaffneten durchaus nicht klar darüber welche Rolle der Sonder Dorten Mathes uſw ausging iſt groß und kommt
den ſeine Spione gewiß nicht ſchlecht bedienen bei Schutz zugeſagt Das Verhalten der Beſatzung bündlerführer Beckers eigentlich in dieſer geſamten hier deutlich zum Ausdruck Die Ausrufung einerſeiner höhniſchen Antwort auf den letzten Pariſer hat auch ſonſt den umlaufenden Gerüchten viele Nah ſeparatiſtiſchen Bewegung ſpielt Nach dem Echo de ſrheiniſchen Republik von Frankreichs Gnaden hatte man
Schritt der deutſchen Regierung bereits vorgeahnt hat rung gegeben insbeſondere die Ausweiſung Paris war er erſt ein Anhänger von Smeets der ihn ſich offenbar in Paris Hanz anders gedacht als ſo wie
wie die Dinge mit Bayern laufen würden Daß er ſämtlicher führenden Gewerkſchaft s dann von ſich abſchüttelte weil er ein Kriegsgewinnler ſie ſich geſtern ien Aachen zugetragen hat
nur noch ein wenig zu warten brauche damit die ſekretäre darunter der chriſtliche Bergarbeiter 2 rFrüchte ſeiner Zermürbungstaktik ihm in den Schoß ſührer Landtagsabg Harſch aus Herzogenraht Aus J Vfallen Daß der Deutſche ſelber wie einſt in den alledem darf geſchloſſen werden daß die BeſatzungsTagen des erſten Napoleon und des Rheinbundes in behörde Kenntnis von den Plänen der Sonderbündler a ern un a e

7 vlinder Zwietracht unfähig das Vaterland das Reich hatte Die erſte Meldung über die bevorſtehende Aus 9

J

wirklich über die Partei oder über partikulariſtiſche
Sonderintereſſen zu ſtellen ihm den ebnen
würde zur Erfüllung ſeiner Wünſche zur Auflöſung
des Reiches und der Lostrennung des Rheinlandes

Was ſich am Sonnabend in München ereignet hat
iſt ein offener Bruch der Weimarer Verfaſſung durch
die bayriſche Regierung und wenn die äußerſten
Folgen dieſer Handlungsweiſe nicht noch im letzten

rufung der Rheiniſchen Republik fand ſich in der Sonn
abendausgabe des Brüſſeler Peuple in der zu leſen
war Sonſt gut unterrichtete Kreiſe kündigten für den
Sonntag die Ausrufung der Rheiniſchen Republik in
Aachen an

Wie der Handſtreich geſchah
in Paris 22 Okt Eig Drahtm Aus Aachen iſt

Eine Kundgebung der Reichsregierung
Die Reichsregierung erläßt folgenden

Aufruf
An dem Tage an dem die deutſchen Vertreter im

Auslande den ſämtlichen Mächten eine Erklärung über

Der Schritt der bayeriſchen Regierung
iſt ein gegen die Verfaſſung gerichteter Ein griff in
die militäriſche Kommandogewalt Werdieſer Anordnung der bayeriſchen Regierung entſpricht
bricht ſeinen dem Reich geleiſteten Eid und macht ſich

Augenblick durch beſonnene Feſtigkeit der Reichs folgende Depeſche hier eingelaufen Die Rheiniſche di iti ie Aufmerkſam des militäriſchen Ungehorſams ſchuldigreglerung und wiederkehrende Einſicht in München ab R hl iſt in Aachen aus gen fen worden Alle en e e n e Dur De ehe Verſeonten Ich fordere die 7 bayeriſche Diviſion des Reichs
gewendet werden das Ende des Reiches Daß die öffentlichen Gebäude ſind heute früh 4 Uhr von den e n heeres hierdurch feierlich auf ihrem dem Reich geMünchener Urheber des neuen Kurſes dieſes Ende Separatiſten beſetzt worden Die rheiniſche Flagge ſchaffene unerträgliche Not im Rheinlande und im leiſteten Eid tr Vleche Sexey

nicht et haben daß ſie im Gegenteil vielleicht in wurde auf dem Rathaus und dem Landratsamt gehißt Ruhrgebiet zu lenken in der die Zuſammenfaſſung et d kein Arie ſich den Befehlen
ch Ueberſchätzung ihrer eigenen Kräfte und durch die Die Schupo hat keinerlei Widerſtand geleiſtet Eine gller Kräfte mehr als je notwendig iſt um gegenüber ihres höchſten militäriſchen Befehlshabers bedingungs

ſtändige Nachgiebigkeit der übrigen Deutſchen gegen Proklamation teilt die vollzogene Tatſache mit und los zu fügenüber Bayern verwöhnt wirklich des Glaubens ſind dem äußeren Gegner feſt zu beſtehen hat es die
l na

erſebt t verbietet jeden Widerſtand jede Manifeſtation ſowie ichsm wie ein Münchener Blatt es naiv am Sonnabend zu Piünbdernng Die n Crudpen werver bayeriſche Staatsregierung für richtig er gute wut i vent un Ter Nee verſchert des Heeres

18 Fufrung W a We pentſche Doed cercht nach dem Norden der belgiſchen Zone abmarſchieren achtet einen offenen Verfaſſungsbruch und von Seegt

bſch ele r n dann engliſchen Zone zuwenden i i i izufi i perihr r noch einmol geneſen werde mag man ohne weiteres en d aſe e nei egk eingelcegeves e W r im un r rig Der Tr General der Infanterie und Chef der Heeresleitung
n ugeben Auch daß der Mehr eit des deutſchen Volkes dungen rührt die in der belgiſchen Zone ausgebrochene gangspunkt dieſer mpfe war die Entſcheidung dar Entſpannun 7Jene jeder als Retter willtommen ſein würde der Bewegung weder von der Gruppe Dorten noch von über ob die militäriſche Diſziplin auf der jede Armee 8

z Ag re n den des e der Gruppe Smeets noch von der Gruppe Matthes aufgebaut ſein muß auch im heutigen Deutſchland B Berlin 22 Oktober Eig Drahtmeldung Der
e erl c Aber der Weg den Herr v Kahr zu dieſem her An der Spitze der Bewegung befindet ſich viel Geltung haben ſoll oder nicht Der Chef der bayeriſche Konflikt von dem man in der Sonntagfrühe

Ziele eingeſchlagen hat im Bunde mit einem ungehor iehr der in Separatiſtenkreiſen bekannte Aachener t mit bangem Entſe f tt dse sprechen ſamen General führh nicht zum Aufbau ſondern im Kaufmann Decker s Es iſt nichts Genaues darüber Heeresleitung konnte nicht dulden daß klare Be biit 9 ng tzen erfahren ha e hat urch ver
selbst Gegenteil zur Zerſtörung Die letzten Reſte der ſtaat Fekannt Teworder ob er anf eigene Fauſt handelt Der fehle die von ihm gegeben waren von einem Unter anige Entgegenkommen von hüben und drüben im
J 3 im hen der eſſen r 73 rig en r belgiſche Oberkommiſſar für die beſetzten Gebiete gebenen aus politiſchen Gründen mißachtet wurden an des Tages erheblich an Schärfe verloren Der

tor 8 un von obenher ausgehöhlt wird Es wäre vieleicht rich Colin Jacquemyns iſt in Aachen eingetroffen Eine Armee in der die Ausführung eines Befehls ab Draht zwiſchen Berlin und München iſt erfreulicher
Jnun tiger geweſen Wenn vie nun einmal durch die Um und hat unverzüglich Maßnahmen le für den hängig gemacht wird von politiſchen Erwägungen iſt weiſe nicht abgeriſſen worden Man hat vielmehr recht
n ſtände gebotene diktatoriſche Gewalt nicht dem Reichs Fall daß die Ruhe geſtört wird Er erklärte dem An ein Inſtrument zur Aufrechterhaltung der Macht eines regen Telephonverkehr gepflogen Auch der bayeriſche
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wehrminiſter der übrigens ſelbſt ein guter Vayer iſt
übertragen worden wäre ſondern dem Reichskanzler
ſelbſt So wurde der Leitung der Reichs vehr die
lediglich Jnſtrument der Staatsgewalt hätte bleiben
müſſen eine politiſche Rolle geradezu aufgedrängt
Und ſie hat ſich ihrer Aufgabe wie kaum anders zu
erwarten war denn auch nicht immer gewachſen ge

führer der Bewegung daß er neutral zu bleiben be
abſichtige und daß er da er ſich einer vollzogenen Tat
ſache gegenüber befinde die Urheber der Proklamation
der Rheiniſchen Republik als für die öffentliche Ord
nung verantwortlich anſehe Die in Brüſſel anweſen
den Miniſter wurden von Theunis aufgefordert ſich zu
einer Sitzung zu verſammeln Das geſchah dann
wenige Stunden ſpäter unter dem Vorſitz von Theu

Stagtes nach außen und innen Gerade die bayeriſche
Staatsregierung die den Gedanken der Wehrhaft
machung des Volkes wiederholt vertreten hat müßte
ſich klar darüber ſein daß die Aufrechterhaltung der
Diſziplin in der Armee die Grundlage jeder Wehrhaft
machung iſt und ſein muß Gerade die bayeriſche

Vertreter Herr v Preger iſt wiederholt im Kanzler
haus geweſen und das Ergebnis von alledem iſt Es
iſt eine erhebliche Entſpannung eingetreten und in
wenigen Tagen wird vermutlich der Weg zum Friedens
ſchluß gefunden ſein Eine Nachrichtenſtelle hat geſtern

mittag verbreitet das bayeriſche Kontingent würde im
zeigt W bei üſtriner Putſche außer bei der ntat en ein miläniſchen Wrerigung dieſe gales noch in nahm von dem Bericht des Miniſters Jaſpar Staatsregierung die wiederholt in Ausführungen des Laufe des Tages auf die bayeriſche Regierung

n e e geetee e e etkers Putſchverſuche Seteraſſacietbeimiſars p Zahe die Lewchring der e t hen u e e
II an zündſtoff elgdenen Zeit niemals zur offenen Auf e Des nationalen Gedankens für ſich ſpeziell in Anſpruch ha geel n geſeben Die baperiſche Regierung
zum Pfa ehnung gegen das Reich kommen laſſen mußte ſich ſich m d e g e r er en nimmt müßte ſich klar darüber ſein daß national ſein bat vielmehr erklären laſſen daß ſie keinerlei ſepara
den 6 Ecke vielmehr der ungeheuren Gefahr einer neuen Kriſe ar drden daß ein Weparatiſtenhauſen in Vinmgrſch vor allen Dingen heißt in Zeiten der Not Geſchloſſen tiſtiſche Tendenzen verfolge Die behauptet auch nach

n bewegten vier Die Stadtkerwaltung wande ſich um Hilfe an die heit im Innern zu bewahren und Sonderwünſche und e r urch ähr Torgehen die Reichsverfaſſung nicht
jerung Die pen ſind e 75 i w en franzöſiſche Beſatzung Das hatte zur Folge daß die Sonderintereſſen dahinter zurückſtellen Mit dem von verletzt zu haben Wir meinen man ſoll jetzt wo der

rheiniſchen Sonderbündler glauben Effen Ausgleich in Sicht iſt keine ſtaatsrechtliche SilbenGüter
23 d

bar ihre Stunde ſei jetzt gekommen Jn Aachen
dem Zentrum der belgiſchen Beſatzungszone iſt am

deutſchen SchutzpolizeiFranzoſen der eGeharniſchte Proteſteihre Waffen abnahmen
dem Generalſtagtskommiſſar v Kahr in die Oeffentlich
keit geworfenen Gedanken des Kampfes gegen den ſtecherei üben Denn der Ausgleich iſt wirklich in Sicht

nblans geſtrigen Sguntag früh durch die Separatiſten die der ne euer be ne e rterg ver hen Marzismus hat die in Rede ſtehende Frage gar nichts Auf die dankenswerte Anregung einiger Länder ſoll

leereertigung richten auf München Gladbach übergegriffen offenbar e Tages dazu daß auf Befehl des franzöſiſchen wehrminiſter haben bei ihrem Kampf für die Autorität asen der Reich s rat zuſammentreten um wenn
r e mit ſtillſchweigender Duldung durch die Beſatzungs re urd r t der einen in der Reichswehr lediglich für dieſe Jdee nicht für m glch den Streit völlig zu ſchlichten Die bayeriſche
2 behörden z Artigen Knehrankung acht auf armiefe politiſche irgendwelche parteipolitiſche Einſtellungen gekämpft Regierung hat ſich grundſätzlich damit einverſtanden er
zriofet plöviig arut e Wvel d r n t r Demonſtranten zu ſchießen e Dasſelbe gilt von der Reichsregierung die ſich bis zur ärt Wir möchten auch glauben daß man ſich bei

ins wo inſolge des Abbruches es Ruhrtampfes und der Die Bevölkerung on Aachen und Bonn hat mit äußerſten bemüht hat durch weitgehendſte Ausnutzung o T e nicht viel bei dem gabe
ung Einſtellung der Zahlungen an de a rrnrg dw a e n Rebubnit von Verſtändigungsmöglichkeiten jeden Bruch zu ver ſa ey u e Verſtändigung ſo zu
mit of e Dre l r i he Lies keine praktiſche Bedeutung zukommt Das meiden e n du e Der r und Prinzthiellen Grundlager leſcht noch der einmütig Aindgegebene Wille des deut ändert nichts daran daß ſo aufs neue erwieſen wurde Mit Entſchiedenheit und Entrüſtung ha ma re r ganz im dann wohl der ſein
toffeln od ſchen Volkes zur Erhaltung des Reiches und ſeiner wie ſtark und wie lebhaft dieſer rheiniſche Separatis weiſt die Reichsregierung den Verſuch Abert T T ch ſchon jetzt gleich im Reichsrat und
irre s Freiheit Statt deſſen iſt Zwietracht und Hader über mus trotz aller Avrengnungen von den fran des Generalſtaatskommiſſars zurück aupt nicht von heute auf morgen auch der Reichs
Dame 36 all Jſt es ein Wunder wenn Poincaré jetzt n ſah Vier v a wert ne v e Wert die Entſcheidung der bayeriſchen Staatsregierung tag wird in irgendeinem Stadium ſelbſtverſtändlich mit
e ſrine Stunde für gekommen r die besa ten 3 Mürdchen Gade iß Biuagen als den Kampf einer nationalen und hriſt dieſen Dingen zu befaſſen ſein in Abwandlung der

r Banden auf das Feimand ist Heute morgen erſchienen bewaffnete Staßtrupps bei lichen Weltanſchauung gegen eine marziſtiſch inter Weimarer Verfaſſung die föderativen Rechte
irre 7 Der Aachener Putſch den München Gladbacher Zeitungen und nationale Einſtellung hinzuſtellen Es iſt unerhört verſtärken wird Früher oder ſpäter wäre bei der

Hröder Die bangen Ahnungen im beſetzten Gebiet daß am n nen wenn in der Zeit in der die Reichsregierung die Kräfte de mrgligen Feſtaltung der Dinge im Reich ein der
rn n en De an ger beweg wenn ſie ſich der Vorzeiſur a erwerſen wollten Die des ganzen Volkes braucht zur Erhaltung des Deutſch Tier e der Verfaſſung nach der föderativen

Frack Here möchte weder eumat die Rheiniſche Republik Sonderbündler waren mit Ausweiſen vom Rheini tums gegen den franzöſiſchen Vernichtungswillen der Sinne e wohl kaum zu umgehen Der zur
r 6 v auszurufen haben ſich leider beſtätigt und zwar in ſchen Unabhängigkeitsbund verſehen Zurzeit mar Generalſtaatskommiſſar glaubt die Brandfackel der Rente ung es arten Falles zuſammenberufene
Möbel Aachen Die erſten Meldungen lauteten e nen keft en J r t Sauze Zwietracht in das deutſche Volk dadurch hineinwerfen s u wird nach der Richtung wohl nicht mehr tun
gefert geg Köln 21 Oktober Nach hier eingegangenen Mel Poligei verhalien Wird 7o e Mira deiben oper i zu rönnen daß er davon ſpricht es handle ſich letzten a e Erörterung in Gang bringen Ueber die
en dungen iſt in Aachen vie rheiniſche Republik Waffengewalt dem unrechtmäßigen Vorgehen entgegen Endes um die Frage hie deutſch oder nichtdeutſchl Es a Verhandlungen des Reichswehrminiſters
d Exp chö von den Sonderbündlern ausgerufen worden treten wird gibt innerhalb der Reichsregierung und innerhalb der r g er wir unterrichtet ſind noch eine Darftellung
Je Bewaffnete Sonderbündler deren Zahl auf Jubel und Ernüchterung in Paris Millionen von Volksgenoſſen die hinter ihr ſtehen nie e Reichswehrminiſteriums erſcheinen
ſtr 56 2000 geſchätzt wird beſetzten heute früh über j Paris 22 Oktober Eigene Drahtmeldung manden der den Kampf um den es ſich handelt anders Dennoch Vereidigung

e raſchend die öffentlichen Gebäude vor allem Nach den erſten Meldungen über die Ausruſung der als unter deutſchem Geſichtspunkt anſteht Jm Kampfe in München 22 Okt Eig Drahtm Die Ver
en Rathaus Poſt und Regierungsgebäude Die vie t en Wiirden n egge um die Erhaltung der Reichseinheit fordern wir alle e ne r nern Truppen auf den bav

Anzeigen bündler verſuchen mit den Behörden in Verhand morgen Leine ſtarke Entſpannung und auf Deutſchen auf den Erregern der Zwietracht entgegen indet heute vormittag ſtatt
lungen einzutreten

Nach den bisherigen aus dem übrigen Rheinlend
vorliegenden Nachrichten ſo aus Bonn Trier Kohlenz
Düſſeldorf Eſchweiler Jülich Stolberg Düren und
Neuß handelt es ſich bei dem Aachener Putſch um ein
rein örtliches Unternehmen

Wie verlautet ſteht an der Spitze der Bewegung in

fallende Ernüchterung unverkennbar Am
Quai Orſay erklärt man daß Frankreich in der Be
wegung eine ſtrikte Neutralität bewahren wolle zumal
die Bewegung ihren Anfang in belgiſchem Gebiet ge
nommen habe Die Beſatzungsmächte würden ſich nicht
einmiſchen ſolange die Sicherheit und Ordnung nicht
geſtört würden An hieſigen Regierungsſtellen ſpricht

zutreten im Kampf für das Einzige was uns gegen
über der uns angedrohten Vernichtung des deutſchen
Volles geblieben iſt für das Deutſche Reich und für
die derntſche Vinheit

2

Der Chef der Heeresleitung General von Seeckt

Die vorſtehende Meldung ſteht im offenbaren Wider
ſpruch zu der Berliner Auffaſfung daß die Lage ſich
gebeſſert habe Man wird daher abwarten müſſen ob
ſie ſich beſtätigt

Gegenwirkung von Nürnberg
in Nürnberg 22 Okt Eig Drahtm Jn Nürn

n 21 ds Aachen der Kaufmann Decker s Er ſoll der Gruppe man heute nicht mehr von einer Rheiniſchen Republik erläßt folgenden Befehl berg verfolgt man die jün Entwi ir im de Dorten und harnach der Gruppe Smeets angehört ſondern betrachtet den Aachener Putſch als einen Bei e Rei begteiſlicherwelſe mit W e
a ter hoben Von der erſteren habe er ſich getrennt aus der weis der allgemeinen Anarchie in Deutſchland Man An das eichsheer Beunrühigung die ſchon ſeit langem in weiten

letzteren ſei er ausgeſchloſſen worden Man wiſſe nicht nimmt zunächſt eine abwartende Haltung ein l man Die bayeriſche Regierung nigemt die Truppen der Kreiſen herrſcht iſt ganz außerordentlich gewachſen Jnch en ob er mit Matthes zuſammenarbeite oder getrennt ſich offenbar über die Tragweite der Aachener Be baveriſchen Diviſion in Pflicht und ernennt den verfaſſungstreuen Kreiſen ſchweben zurzeit Verhand
nung 90 vorgehe Jm ganzen Aachener Bezirk herrſchte wie wegung noch nicht im baren iſt Von einer o ffie vom Reichswehrminiſter ſeiner Dienſtſtelle enthobenen lungen über eine etventuelle Gegen wirkung gegen

aus Aachen gemeldet wird ſeit einigen Tagen ge ziellen Anerkennung der Rheiniſchen Republik Diviſionsklommandeur ihrerſeits zum Landeskomman die Münchener Aktion über deren Ergebnis imraci ſteigerte Nervoſität Jmmer hartnäckiger erhielten ſich iſt an hieſigen maßgebenden Stellen vorläufig noch danten und Diviſionslommandeur blick noch nichts geſagt werden kann Der Zu

lkämpfög
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ſeitige Reviſion der

deſſen

Hallrtſeche Rach richten
In Telegraphenverkehr aus Bayern unterliegt ſtrenger

ung

Das Reich und die Länder
Der Konflikt zwiſchen dem Reiche und Bayern

der eine Zeitlang durch das Nebeneinanderbeſiehen
der beiden Ausnahmezuſtände mit t lichem Ver
zicht des Reiches auf das Hineinregieren in bay
riſche Angelegenheiten glücklich beigelegt ſchien hat
ſich in beklagenswerter iſe zugeſpitzt Wir haben
ſtets die praktiſche Notwendigkeit weitgehender Rück
ſichtnahme Berlins auf die bayriſche Eigenart be
tont und wir müſſen gerade deshalb mit aller Deut
lichkeit ausſprechen daß ſich die bayriſche Regierung
im Falle des Generals von Loſſow vollkommen ins
Unrecht geſetzt hat Es iſt eine Frage für ſich ob es
taktiſch beſonders klug war das Verbot des Völ
kiſchen Beobachters über den Kopf des Herrn v Kahr
hinweg vom Berliner Reichswehrminiſterium aus zu
verfügen wenn man ſich in der Wilhelmſtraße ſchon
auf den vernünftigen Standpunkt ſtellte daß bei der
gegebenen Geſamtlage Eingriffe in die bayriſche
Landeshoheit für den Augenblick beſſer zu vermeiden
ſeien ſo wäre es zweckmäßig geweſen auch dieſen
Verſuch des Hineinregierens den einzigen denman praktiſch unternommen hat zu mieten Ein

erheblicher ſachlicher Nachteil wäre dadurch nicht ent
ſtanden Aber nachdem der Reichswehrminiſter als
Träger der vollziehenden Gewalt im Reiche den Ver
botsbefehl auf Grund der Ausnahmezuſtands
beſtimmungen erlaſſen hatte war es die Pflicht ſeines
militäriſchen Vertreters im bayriſchen Wehrkreiſe des
Generals von Loſſow dieſen Befehl durchzuführen
oder wenn er dazu nicht willens oder imſtande war
die Konſequenz zu ziehen und ſeinen Abſchied ein
zureichen

Unglücklicherweiſe hielt es Herr von Kahr gegen
den der Völkiſche Beobachter damals ſeine ſchärfſten
Angriffe richtete für notwendig ſeine Unabhängigkeit
von Berliner Einflüſſen und Wünſchen dadurch zu
unterſtreichen daß er von der Geßlerſchen Verfügung
keine Notiz nahm und den Völkiſchen Beobachter
nach Verwarnung ſeines Schriftleiters weiter er
ſcheinen ließ Herr von Loſſow machte weder den
Verſuch dem Befehl ſeines Vorgeſetzten Geltung zu
verſchaffen noch ſandte er ſein Entlaſſungsgeſuch nach
Berlin ſondern telegraphierte an den Chef der Heeres
leitung den General von Seeckt daß er nicht nur
dieſen ſondern grundſätzlich auch alle künftigen Be
fehle ablehne deren Ausführung ihn mit der bayriſchen
Regierung oder dem bayriſchen Gneralſtaatskommiſſar
in Konflikt bringen würde Das war offener Diſzipliu
bruch war beinahe ſchon Meuterei und die Ent

laſſung des ungehorſamen Offiziers wäre vom rein
militäriſchen Standpunkt auch dann eine unbedingte
Notwendigkeit wenn Herrn von Loſſows Sünden
konto ſich nicht inzwiſchen durch die mit dem Ver
mittlungsverſuche des Generals Kreß von Kreſſenſtein
uſammenhängenden Vorgänge noch weiter vergrößert
ätte Gerade in Bayern wo man die Notwendigkeit

der Autorität und Diſziplin beſonders hervorhebt
und wo man den Berliner Regierungen ſchon ſeit
Jahren vor allem ihre Schwäche und Autoritätsloſig
keit vorzuwerfen pflegt müßte man für jene Zu
ſammenhänge Verſtändnis haben und die vollkommene
Seglbſtverſtändlichkeit der Entlaſſung des Generals
von Loſſow anerkennen Statt deſſen hat man aus
dieſer zunächſt rein militäriſchen Angelegenheit einenelitfce Preſtigefra,ge gemacht hat erklärt
daß man die Dienſtentlaſſung oder auch nur die Ab
berufung des Generals unter keinen Umſtänden
dulden werde und hat die Ankündigung daß die

Maßregelung Loſſows unmittelbar bevorſtehe mit dem
gffiziell kundgegebenen Abbruch der dienſtlichen Be
ziehungen zum Geßler beantwortet Die Stellung der bayriſchen Regierung läuft
tatſächlich auf die Forderung hinaus daß die bav
riſche Reichswehr nicht als r t der Reichsarmee ſondern als eine völlig ſelbſtändige der
zentralen Befehlsgewalt des Rechswehrminiſters und
des Chefs der Heeresleitung entzogene bayriſche
Armee zu betrachten ſei deren Kommandoverhältniſſe
und deren Verwendung lediglich Bayern ſelbſt zu be
ſtimmen habe Dies t höflich ausgedrückt eine ein

eichsverfaſſung durch die bay
riſche Regierung und im Grundſatz wäre da an
eine Reichsexekution doch wohl nicht zu denken iſt
vie einzig mögliche Antwort Berlins die Aufforderung
an Bahyern offiziell aus einem Reiche auszuſcheiden

grundlegende Verfaſſungsgeſetze von der
Münchener Regierung nicht mehr reſpektiert werden
Wir ſind natürlich weit davon entfernt dieſe grundſtück einzig richtige Antwort zu empfehlen trotz des

unerhörten Vorgehens der bayriſchen Regierung wird
man nach einem Ausgleiche ſuchen müſſen und wird
ihn hoffentlich auch finden Eine Rechtfertigung Be
ſchönigung oder Verzeihung des militäriſchen
Diſziplinbruchs des Generals von Loſſow darf dieſe
vermittelnde Löſung aber unter keinen Um
ſtänden enthalten Es iſt ein Lebensintereſſe des
Reiches daß in der kleinen Armee die uns geblieben
iſt Ordnung und Unterordnung herrſcht und jedererſng der Rebellion oder der Gehorſamsverweige

rung unnachſichtlich unterdrückt und be
ſtraft wirdWir wollen den Glauben nicht aufgeben daß die
Reichsregierung mit einer klugen Miſchung von ſach
licher Feſtigkeit und taktiſchem Geſchick auch über die
neueſten und ernſteſten bayriſchen Schwierig
keiten hinwegkommen wird Aber wie ſo mancher
andere der letzten Zeit zeigt auch dieſer Vorgang daß
ſich in dem Verhältnis zwiſchen dem Reich und den
Einzelſtaaten Veränderungen vorbereiten Ver
änderungen die den Zielen und Wünſchen der Schöpfer
ver Weimarer Verfaſſung durchaus widerſprechen die
aufzuhalten aber die Verfechter einer ſtark zentraliſti
ſchen Staatsgewalt im Reich und einer Herabdrückung
der Länder zu Kulturprovinzen kaum die Kraft
haben werden Ein kommuniſtiſcher Miniſter Sachſens
erklärte kürzlich als man ihm Verfaſſungsbruch vor
warf es ſei ja richtig daß er die Weimarer Ver
faſſung beſchworen habe aber niemand könne doch
leugnen daß die Weimarer Verfaſſung eigentlich be
reits tot ſei

Jm Munde jenes Mannes war dieſe Bemerkung
die wnaufrichtige Beſchönigung einer amtlichen Tätig
keit die mit dem Jnhalt und mit dem Sinn des erſt
por wenigen Tagen geleiſteten Verfaſſungsſchwurs in
keiner Weiſe in Einklang zu bringen iſt Die Weimarer
Verfaſſung iſt nicht tot aber darüber kann allerdings
kein Zweiſel beſtehen daß die ganzen Staats
organifationsverhältniſſe in Deutſchland in einem
föderaliſtiſchen Rückbildungsprozeß be
griffen ſind Gegenüber den urſprünglichen Ideen und
Abſichten des Staatsſekretärs Preuß ſtellt ja die
Weimarer Verfaſſung ſelbſt ſchon ein Produtk födera
ſiſtiſcher Rückbildung dar daß dieſe Rückbildung da
mals ſchon erzwungen werden konnte zeigt wie ſtark
vie ſödergliſtiſchen Kräfte in Deutſchland trotz der
Vertreibung der Dynaſtien ſelbſt in den Zeiten der
Revolution und der Nationalverſammlung waren
Seither u ſie fortgeſetzt ſtärker geworden während
die Reichszentralgewalt es hat keinen Zweck ſich
dies zu verhehlen teils infolge der Bedrückung und
der Schickſalsſchläge von außen teils infolge der nicht
fonderlich glücklichen Auswahl ihrer verfſönlichen
Träger und Repräſentanten teils infolge des häufigen
oſſenkundigen Verſagens des Reichsparlaments ebenſo
fortgeſetzt Einbußen an Kraft und Autorität erlitten
hint Eine zentraliſtiſche Staatsorganiſation iſt immer

er Halliſche Bergwerksverein teilt uns
mit
Der Verband der Bergarbeiter Deutſchlands Be
irksleitung Halle hat unter dem 20 Oktober an die

rgarbeiter Mitteldeutſchlands einen Aufruf erlaſſen
und in ihm zur geſchloſſenen Niederlegung der Arbeit
aufgefordert Als Grund dafür wird die völlig unzu
reichende Lohnerhöhung angegeben die durch den
Schiedsſpruch des Arbeitsminiſteriums vom 19 10
en iſt Die Werksbeſitzer des mitteldeutſchen
lraunkohlenbergbaues verkennen keineswegs daß die
Notlage unter den Belegſchaften ſehr groß iſt und
haben ihre Handlungen danach gerichtet ſoweit die
finanzielle Lage der Braunkohlengeſellſchaften es ge
ſtattet Sie haben insbeſondere Lebensmittel
zur Verteilung gebracht nachdem ſie feſtgeſtellt hatten
daß der Kleinhandel in dem Bergbaubezirk infolge der
Geldentwertung und des eingetretenen Kapitalmangels
die Verteilung der Lebensmittel in gewohnter Weiſe
nicht mehr durchzuführen vermochte Sie haben weiter
gegen Verrechnung auf zukünftige Lohnverdienfſte die
Winterkartoffel verſorgung der Beleg
ſchaften ſicher geſtellt Große Kartoffelmengen
ſind bereits angerollt größere werden in den nächſten
Tagen folgen ſo daß die Abwendung der äußeren Not
geſichert erſcheint Die Löhne des mitteldeutſchen
Braunkohlbergbaues haben unter Berückſichtigung der
Deputate 80 Zentner Briketts jährlich unentgeltlich
etwa 125 Zentner wöchentlich mit den Löhnen in den
übrigen mitteldeutſchen Jnduſtrien Schritt gehalten
Die Bergwerksbeſitzer erkennen wie ſie es bei den Lohn
verhandlungen immer wieder getan haben ausdrück
lich an daß trotz der ſcheinbar hohen Lohnſätze der Ein
kauf der notwendigen Lebensmittel für die Beleg
ſchaften immer ſchwieriger geworden iſt Die Schuld
daran trägt jedoch nicht die Braunkohlengeſellſchaft
ſondern allein die Geldentwertung welche die
Löhne bis zum Zahltage und darüber hinaus in ihrer
Kaufkraft ganz erheblich herabgeſetzt hat Von be
ſonderer Bedeutung iſt daß die in der Woche vom 15
bis 20 Oktober gezahlten Löhne genau den Vor
ſchlägen entſprechen die bei den Lohnerhöhungen am
12 Oktober der Bergarbeiterverband gefordert hat und
daß darüber eine völlige Einigung zwiſchen Arbeit
geber und Arbeitnehmer zuſtande gekommen war Die
Vertreter des Mitteldeutſchen Branrohlenbergbaues
e deshalb frei von jeder Schuld wenn durch
den Schritt des Bergarbeiterverbandes neue Unſicher
heit in dem mitteldeutſchen Jnduſtriebezirk
und neues Elend hineingetragen werden

Jn r Weiſe die bisher gewährten Löhne den
mitteldentſchen Braunkohlenbergbau belaſtet haben
geht aus folgenden Zahlen hervor die deutlich zeigen
daß die Braunkohlengeſellſchaften in n größerem
Ausmaße unter der Geldentwertung gelitten haben
als die Belegſchaften Wenn der am 24 September
durch den Reichskohlonverband und Reichskohlenrat
feſtgeſetzte Goldnettopreis von 13,66 Mark je Tonne
Briketts in voller Höhe den Bergwerksgeſellſchaften zu
gefloſſen wäre würden ſie in der Lage geweſen ſein
und keinen Anſtand genommen haben den Arbeitern
einen entſprechenden Lohnanteil zu gewähren Der

neue Not

Ac Strellbeſguß der gittedeutſgen Verggrbeter

Braunkohlenbergbau hat jene Nettopreiſe jedoch nicht
wertbeſtändig erhalten ſondern auf dem re über
die Papierberechnung in völlig erkwertetem Gelde Da
die Preiſe in Papiermark erſt früheſtens ſechs Tage nach
der Lieferung infolge der Langſamkeit und Schwierig
keit des Zahlungs und Ueberweiſungsverkehrs den
Bergwerksgeſellſchaften zufließen ſo haben ſie bei
der rapide eingetretenen Geldentwertung der letzten
Zeit wenn man ſie am Tage des Zahlungs
einganges auf Goldmark wieder umrechnet nur einen
geringen Teil des urſprünglichen feſtgeſetzten Gold
markpreiſes ausmacht Für die Tage vom Montag
dem bis Sonnabend dem 13 Oktober waren dieſe
eingegangenen Goldpreiſe die folgenden 8,92 6,74

4,90 3,97 3,64 5,51 5,22 5,02 2,53 1,62 2,05 2,86 je
Lonne Briketts im Durchſchnitt 4,41 Die Geldentwer
rung hat alſo bewirkt daß den Werken nur 325 Pro
zent alſo kaum ein Drittel des urſprünglich feſt
geſetzten Preiſes zugefloſſen ſind Eine Summe die
nicht ausgereicht hat aus ihr die dauernd ſteigenden
Löhne zu bezahlen geſchweige denn die auf Goldpreiſe
umgerechneten Materialien einzukaufen Alle Werke
waren genötigt außerordentlich hohe Bankkredite auf
re viele von ihnen ſogar einen Teil ihrer
aterialien zu verkaufen lediglich um die Löhne zu

beſchaffen An eine Neubeſchaffung von Materialien
konnte kein Werk herangehen Vernünftige Beleg
ſchaftsvertretungen haben die Not unter der die Werke
urzeit ſtehen auch immer reſtlos anerkannt und von
ch aus gefordert daß die Materialbeſchaffung keine

weitere Einſchränkung erfahren dürfe Durch die Geld
entwertung hat die Konſumkraft der Bevölkerung

elitten Kaum jemand iſt in der Lage ſeinen
Winterbedarf an Briketts einzudecken Der Abſatz der
Braunkohlenwerke ging infolgedeſſen außerordentlich
zurück ſie waren gezwungen auf Vorrat zu preſſen
und Feierſchichten einzulegen

Ob der Bergarbeiterverband glaubt bei ſolcher
Situation durch den Streik eine Verbeſſerung der Not
hage der Belegſchaften herbeizuführen iſt ihm zu über
laſſen Vorausſetzung für die Beſſerung der Verhält
niſſe kann nur die Beſſerung der Währung ſein Gerade
dieſe wird aber durch einen Bergarbeiterxſtreik mit
ſeinen Rückwirkungen auf Jnduſtrie Handel und Ver
kehr faſt unmöglich gemacht Der Schritt des Berg
arbeiterverbandes bedeutet daher eine weitere Ver
elendung der mitteldeutſchen Bevölkerung Die Ver
antwortung dafür trifft allein ihn

Ein Aufruf der Gewerkſchaften
In einem Aufruf an die Bergarbeiter des mittel

deutſchen Braunkohlenbergbaues betonen
der Verband der Bergarbeiter Deutſchlands der Ge
werkverein chriſtlicher Bergarbeiter der Gewerkverein
H D Abt Bergarbeiter die Polniſche Berufsvereini
gung der Deutſche Metallarbeiterverband der Zentral
verband der Maſchiniſten und Heizer und der Fabrik
arbeiterverband Deutſchlands als oberſten Grundſatz in
dem beginnenden Kampf die Durchſetzung rein
wirtſchaftlicher Forderungen und wehren
e parteipolitiſche Einmiſchung ab Für Dienstag
eien Verhandlungen durch das Reichsarbeitsminiſte
rium angeſetzt

nur mit Macht und Erfolg geſchaffen und erhalten
worden der Glaube daß Gefühle und Jdeen das
Fehlen beider wettmachen könnten war irre Ueber
dies hat ſich der deutſche Zentralismus durch ſchwere
techniſche Fehler ſeine eigene Baſis geſchwächt Es
war bekanntlich ein Hauptſtück ſeines Programms die
Steuerhoheit vollkommen von den Ländern auf
das Reich zu übertragen und die Länder in finanzielle
Abhängigkeit vom Reichsfiskus zu bringen Dieſe Ab
ſicht iſt mit einem ungeheuren Aufwand von Geld ugd
Menſchen tatſächlich verwirklicht worden und ihre
Durchführung hat J Ergebniſſen geführt die es heute
nötig machen die a er und die Steuerverwal
tung den Ländern zum größeren Teil wieder zurück
zugeben Dieſe Notwendigkeit wird jetzt bereits
als eine ſachliche Selbſtverſtändlichkeit betrachtet in
den Zeiten Erzbergers wäre es nicht viel weniger als
Hochverrat geweſen auf ſie hinzuweiſen Mit der
Rückgabe des überwiegenden Teiles der Finanzhoheit
und Finanzverwaltung an die Länder fällt aber in der
Tat die ſtärkſte Stütze des Zentralismus Die andere
nächſt wichtige iſt der n wahrkgerüg i u
m u s Aber hier bereiten ſich wahrſcheinlich im Zu
ſammenhang mit der Reparationslöſung Neu
ordnungen vor die die einheitliche Verfügungsgewalt
des Reiches über die Transportwege binden und be
ſchränken

Auch in der Frage der inneren Gliederung des
Reiches ſtehen wir vermutlich vor ſehr tiefgreifenden
Veränderungen Doch dieſes Problem bedarf be
ſonderer Behandlung Justus

Der bayriſche Aufruf
Am Sonnabend abend erſchien folgender Aufruf

des bayeriſchen Geſamtminiſteriums

An das bayeriſche Volk
Reichswehrminiſter Dr Geßler hat als Jnhaber der
vollziehenden Gewalt für Bayern zwar einen militäri
ſchen Befehlshaber aber keinen Zivilkommiſſar ernannt
und dadurch das bereits vorher beſtellte Generalſtaats
kommiſſariat für Bayern anerkannt Gleichwohl hat
der Reichswehrminiſter dem General von Loſſow
in einer Angelegenheit die zweifellos zur Zuſtändig
keit des bayeriſchen Staatskommiſſariats gehört einen
Befehl erteilt und dadurch in die Polizeihoheit ein
gegrifſen General von Loſſow hat ſich in der ge
gebenen ſchwierigen Lage in loyalſter Weiſe mit der
bayeriſchen Regierung in Verbindung geſetzt die ihrer
ſeits die Weiterbehandlung der Angelegenheit nach der
politiſchen Seite für geboten erachtete und die Reichs
regierung nachdruckſam auf die ſchweren Folgen einer
etwaigen Maßregelung von Loſſows hinwies Gleich
wohl hat der Reichswehrminiſter die Angelegenheit
rein militäriſch betrachtet und den General
von Loſſow ſeines Dienſtes enthoben
Die bayeriſche Staatsregierung konnte dieſe
Maßnahme unmöglich hinnehmen und hat daher im
Intereſſe der Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe
und Ordnung in Bayern und zur Wahrung der bayeri
ſchen Belange bis zur Wiederherſtellung des Einver
nehmens zwiſchen Bayern und dem Reich den
bayeriſchen Teil der Reichswehr ihrer
ſeits als Treuhänderin des deutſchen Volkes in
Pflicht genommen den General von Loſ
ſow als bayeriſchen Landeskommandan
ten eingeſetzt und mit der Weiterführung der
bayeriſchen Diviſion beauftragt Das bayeriſche Volk
wird dieſen auch im wohlverſtandenen Reichsintereſſe
gelegenen Schritt der zur Wahrung der Würde und
des Anſehens Bayerns bei der gegebenen Sachlage
unvermeidlich war zweifellos Verſtändnis entgegen
bringen

Die Reichsexelutive

Gegen Sachſen und Thüringen
Trotz der leichten Entſpvannung im Konflikt mit

Sachſen hat die Reichsregierung die Reichs
exekutive gegen den Freiſlaat Sachſen angeord
net Sie hat den erlaſſen Truppen einzuſetzen
u m in Sachſen wieder Ruhe und Ordnung zu ſchaffen

Reichsregierung die Hilfe des Roten

Kontrollausſchüſſe verboten Der ſächſiſchen Regierung ſind dieſe Maß
nahmen mit der ündung mitgeteilt worden daß
alle Machtmittel nur dazu eingeſetzt werden um ver
faſſungsmäßige und geordnete Verhältniſſe in Sachſen
wiederherzuſtellen und aufrecht zu erhalten Auch in
Thüringen will die Reichsregierung militäriſch
einſchreiten Laufe des heutigen Montag wird
wie wir erfahren bekanntgegeben werden welche
Truppenteile nach Sachſen und nach
Thüringen abgegangen ſind Die Verſtärkungen
dürften im Lauſe des geſtrigen Nachmittag am Orte
r Beſtimmung angekommen ſein Somit wird der

äte dieſen beiden Staaten wohl ſein Ende
aben

Es werden all

errei

Der Wiederaufbau im Ruhrrevier
Mit Hilfe ausländiſcher Kredite

B Berlin 22 Oktober Ein paar Berliner Blätter
haben am Sonntag von Verhandlungen zwiſchen der
bergbaulichen Jnduſtrie und der Reichsregierung über
eine Wiederaufnahme der Arbeit im Ruhr
gebiet zu berichten gewußt Nach unſerer Kenntnis
liegen dieſe Dinge folgendermaßen An der grundſätz
lichen Haltung der Regierung hat ſich nichts geändert
Sie hat der franzöſiſchen Regierung mitteilen laſſen
und wird dieſe Mitteilungen in den nächſten Tagen
auch den anderen Alliierten unterbreiten daß ſie nicht
in der Lage ſei die Kohlenſteuer zu bezahlen und
die Lieferung der Reparationskohle zu finan
zieren Das namenloſe Elend dem unter ſolchen Um
ſtänden das Ruhrgebiet ausgeliefert werden müßte
hat indes die Jnduſtrie veranlaßt zu überlegen ob ſie
nicht doch mit Hilfe aus ländiſcher Kredite die
Lieferung der Reparationskohle verauslagen könnte
Sie iſt dabei von der Vorausſetzung ausgegangen daß
dieſe Verauslagung von der deutſchen Regierung ihr
gut geſchrieben und vielleicht für gewiſſe Steuer
leiſtungen angerechnet werden könnte Es wird nun
mehr darauf ankommen ob es der Jnduſtrie gelingen
wird ausländiſche Kredite aufzubringen Die Ver
handlungen ſind ſoviel wir zu wiſſen glauben noch
nicht abgeſchloſſen Aber ſie werden fortgeführt werden
und auch in den Kreiſen der Bergarbeiter wünſcht man
wie uns mitgeteilt wird lebhaft daß auf ſolcher
Grundlage die Wiederaufnahme der Arbeit möglich
ſei Selbſtverſtändlich kann die Reichsregierung an
eine Rückzahlung der Auslagen der Jnduſtrie nur
denken wenn die deutſchen Finanzen einigermaßen in
Ordnung gebracht worden ſind

Angeſichts der Zuſtände im beſetzten Gebiet hat die
reuzes

in den fremden Ländern angerufen Aus einem neu
tralen Lande iſt auch bereits eine grundſätzliche Zu
ſtimmungserklärung eingetroffen

Der neue Ernährungsminifſter
Graf Kanit Podangen

B Berlin 22 Oktober Eig Drahtmeldung Wir
hatten ſchon am Sonnabend angedeutet daß zum
Reichsernährungsminiſter ein Mann mit klangvollem
Namen auserſehen ſei der den Deutſchnationa
len nahe ſtünde Dieſer Mann iſt der bisherige deutſch
nationale Reichstagsabgeordnete Graf Kanitz
Podangen der Sohn des Vaters des einſt viel
zitierten Antrages Kanitz Die Verhandlungen ſind
nach unſerer Kenntnis im Moment wohl noch nicht ab
geſchloſſen aber ſie verheißen guten Erfolg Graf
Kanitz iſt freilich inzwiſchen aus der deutſchnationalen
Reichstagsfraktion und aus der Partei aus getreten
und hat dieſen Schritt in einem ausführlichen
Schreiben an Dr Hergt begründet Graf Kanit ſteht
wie andere prominente Männer aus den deutſch
nationalen Kreiſen auf dem Standpunkt daß es in der
gegenwärtigen beklagenswerten Lage Pflicht jedes
Deutſchen ſei dem Vaterland zu helfen Er hat genau
ſo wie Dr Röſicke und Dr Helfferich die Obſtruktion
bei dem Ermächtigungsgeſetz verurteilt und nicht mit
gemacht Ob dieſe anderen gleichfalls der Partei den
Rücken kehren werden entzieht unſerer Kenntnis

m

c wv 2Kleine Chronik
Berliner Räuber

Als am Sonntagabend der Wächter der Deutſch
amerikaniſchen Petroleumgeſellſchaft in Plötzenſee
Berlin die Tore ſchließen wollte wurde er von ſechs
bis acht ſchwerbewaffneten maskierten Männern um
ringt Jm Verlaufe des ſich entſpinnenden Kampfes
entriß der Wächter einem der Burſchen den Revolver
Einem anderen biß er ein Stück Fleiſch aus der
Hand Schließlich wurde er überwältigt und die Mas
kierten ſtürmten in das Verwaltungsgebäude wo ſie
560 Milliarden Mark die gerade die Kutſcher der Ge
ſellſchaft ablieferten an ſich riſſen Als durch den Tu
mult die in dem danebenliegenden Hauptkaſſenraum
anweſenden Beamten aufmerkſam wurden ergriffen
die Burſchen die Flucht Auf die Wiederbeſchaffung
des Geldes und die Ergreifung der Täter hat die
Firma eine hohe wertbeſtändige Belohnung ausgeſetzt

Reingefallene Spitzbuben
Jn ein Schuhwarengeſchäft der Friedrichſtraße in

Berlin drangen Einbrecher ein Jhnen fielen Schuhe
und eine Menge von Leder aller Art in die Hände
Nach vorläufiger Schätzung beträgt der Wert der
Beute über vier Billionen Mark Die Einbrecher
werden allerdings an den Schuhen keine reine Freude
haben ſie haben nämlich nur linke Schuhe erwiſcht

Ein ſchweres Automobilunglück
ereignete ſich auf der Landſtraße von Sipplingen na
Ludwigshafen am Bodenſee Der Weinhändler und
Gaſtwirt Dreher ſowie der Sodawaſſerfabrikant Ley
fuhren mit ihren Auto in raſendem Tempo nach
Meersburg um dort Wein einzukaufen Das Autö
überſchlug ſich ſtürzte die Straßenböſchung hinab un
wurde vollſtändig zertrümmert Unter dem Auto fan
man die ſchrecklich zugerichteten Leichen der beiden Jn
ſaſſen Ferner meldet der Draht aus Sitten
Schweiz Am Sonntagabend ſtürzte in der Nähe der

Stadt ein Auto mit etwa 30 Jnſaſſen in eine Schlucht
Die Mehrzahl der Jnſaſſen etwa 20 wurden in die
Schlucht mitgeriſſen Sie konnten ſämtlich mehr oder
weniger ſchwer verletzt geborgen werden Acht der
am ſchwerſten Verletzten wurden nach Sitten gebracht

Eine Verurteilung
Der Strafprozeß gegen Regierungsrat Poll vor der

Strafkammer in Frankfurt a bei dem es um
Nötigung und Mißhandlung weiblicher ureau
angeſtellter handelte wurde zu Ende geführt Das
Gericht verurteilte den Angeklagten zu einem Jahr
und einem Monat Gefängnis

Staatsgefährliche Knödel
Die italieniſchen Machthaber in Siüldtirol machen

die krampfhafteſten Anſtrengungen um den Namen
Tirol aus den ihrer Herrſchaft unterworfenen Ge
bieten auszumerzen Die neueſte en in
dieſer Hinſicht iſt das Verbot der Tiroler Knödel
Auf der Speiſekarte dürfen ſie nur noch als Uebex
etſcher Knödel verzeichnet werden

Flugzeugunfall im Kanal
Das r Rotterdam London mußte

auf Goodwinſands eine Notlandung vornehmen Di
Jnſaſſen drei Paſſagiere und der Führer wurden
durch einen Dampfer gerettet und in Dover gelandet
Das Flugzeug und eine Ladung Paketpoſt ſind infolge
Eintretens der Flut verloren gegangen Zwei Brief
poſtſäckhe wurden gerettet

Letzte Telegramme
Die Separiftenputſche

Auch in Mainz
Berlin 22 Oktober Heute früh 4 Uhr haben ſich

in Mainz ähnliche Vorgänge aber wie in
Aachen Der Führer der dortigen Separatiſten iſt der
Amtsgerichtsrat Liebig der bereits früher mit der
ſeparatiſtiſchen Bewegung ſympathiſierte Die Separa
tiſten haben ſich in Mainz zunächſt damit begnügt
die Polizeigebäude zu beſetzen

Der Otto Wolf Vertrag unterzeichnet
in Paris 22 Oktober Eig Drahtmeldung

Der Jntranſigeant meldet daß der endgültige Ve r
trag mit der Otto Wolf Gruppe untereichnet worden iſt Gegenwärtig ſeien wichtige

er handlungen mit der Stinnesgruppe im
Gange Die Vertreter der StinnesGruppe Stinnes
und Klöckner werden heute früh von neuem von dem
franzöſiſchen Vertreter Frantzen empfangen werden

Der Küſtriner Putſch vor Gericht
Berlin 22 Oktober Eig Drahtmeldung Die

B erfährt aus Kottbus Unter ganz beſonderen Sicherheitsmaßnahmen begann heute vor
mittag vor dem außerordentlichen Gericht in Kottbus
die Verhandlung gegen die 14 Perſonen die beſchuldigt
ſind den Putſch am 1 Oktober in Küſtrin unter
nommen zu haben Nachdem die Perſonalien der Au
geklagten feſtgeſtellt worden waren beſchloß das Ge
richt die Oeffentlichkeit auszuſchließen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Thaliatheater Der Lampenſchirm Ein

Stück von Kurt Göſtz Ein Stück Natürlich
Denn wenn es ſchon über die Bretter geht wird snichts anderes ſein können Dabei iſt ſein Verfaſſe
ängſtlich darauf bedacht geweſen daß nur ja
ſo etwas wie eine Handlüng zuſtande komme Bei

nahe mit vollem Gelingen So wenig der Titel in
irgendwelcher Beziehung zu der Geſchichte ſteht ſtatt
des Lampenſchirms könnte ebenſo gut eine Teekanne
als Aushängeſchild dienen ſo wenig haben die Ge
ſchehniſſe einen beſonderen h ſteuern ſie
auf ein beſonderes Ziel zu Das ſoll wohl gerade das

Beſondere dieſes Stückes ſein Zu guter Letzt erW aber doch nur einen Schwank mit oft geſehenen

ypen und großenteils rich ganz neuer Situagations
komik Dem Kritiker gefiel der Götz der uns hier vor
Jahr und Tag in ſeiner Menagerie eine Reihe köſte Spielarten aus Gottes großem Tierreich vor
t rte beſſer Wer nichts will als ſich einmal aus
achen kann das vor dieſen Lampenſchirm allerdings nach Herzensluſt Die N ſucher der geſtrigen Auf
ihrung taten s Die Darſen eng verſtärkte den Anla
azu ohne was anerkennend vermerkt ſei ſi

in Uebertreibungen zu gefallen Alfred Haller
Bertel Grether Hermine Ziegler und Albert
Walter fanden ſich in ihrem Element und weckten
einen Heiterkeitsausbruch nach dem andern Nur die
unechte Exzellenz Robert Förſters wirkte ſo unecht
daß der ſchlaue Hans Karl Erichſen eigentlich beim
beſten Willen nicht darauf hineinſallen konnte ett

Stadttheater Heute Montag und Mittwoch
Propheten Dienstag Figaros Hochzeit Donnerstag

Freiſchee Freitag Ludwig ThomaAbend Sonn
abend Fidelio von Beethoven in neuer Einſtudie
rung Sonntag Zigeunerliebe Operette von Léhar

ür die kommende Woche gelten bis einſchl Freitag
olgende Kaſſenpreiſe die ſich für die Abonnenten

um 25 Prozent ermäßigen Vorbühnenlaube und
J Ring Laube 1000 Mill Mark 1 Ring und Seſſel
900 Mill Mark Sperrſitz 500 Mill Mark 1 Plag
700 Mill Mark 2 u 600 Mill Mark 2 RingVorderreihen 600 Mill Mark
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Halkifche Nachrichten Vontag 22 Oktober 1923
Eine dritte Reiſe in Lenins Reich

V Der Jahrmarkt zu Riſhni 1983
Von Georg Cleinvow

Moskau im Oktober

n e n iſt ima
t der

enigen Gebiets dem er dienen ſolle der Jnduftrie der künſtlichen
hen und Fernſprechers der

und techniſchen Branchenorgane ver
Bederttung b löſen
imſte der Vertreter von Wirt

en aller Art die keinerlei Ware mit
den zum Klein

am Ort des Jahrmar
ängen hevaus hat in dentkriege auch der Zone ruſ

wo am Zuſammenſluß der t

ni Nowgorod an Berengeſchäft verloren Die Dr
und zentralaſtatiſchen Eiſenbahnen hatten

va und Techeran näher an Moskau
die Entwicklung der zentralruf

duſtrie hatte die des Ural zurückgebdrängtchniſchen Einrichtungen des modernen Waren rn

und der Menſchenunterbringung au i
Nord Süd und Weſtrußland ſowie

u an ſich als die techniſchen Einrichtungen
vernachläſſigt blieben uch des

Wer wurde jährlich für mehr W
oſten verteuernder Umweghrbarkeit auch des aſiatiſchen aſowie der r cherheit überhaupt im

ſammenhang mit der Ausbreitung der Filiglor a
onen der Moskauer Großkommiſſionäre wie

au Baſchkirjew oder Kunſt
rteilung der Waren über

land und Aſien unter Umgehung der Sta
Niſhni wurde mehr und mehr vom Gebiet der

Kama und Wiatka abhängigJuwin hätte es noch vieler Jahrzehnte einer ruhigen

Jahrmarkt von Niſhni
r die ruſſiſche Geſamtwirtſchaft
Dazu war das aſiatiſche und oſt

ruſſiſche Gebiet zu groß und vielſeitig und auch zu
wenig durch Eiſenbahnen er

h die liebe

n de a
S

e t

Futn e ihre
Sc

ndel entarteten
es Aus dieſen

für das direkte

Kijachta
herangerückt

Jelieſſejew W

mittleren Wolga

e bedurſeiner Bedeutung
zu entkleiden

ft um den

ſſen Auch das Beohnheit hätte noch
Tauſende auf den vergnſlglichen Tum

harjewo gezogen Doch
ver primitive Tauſchverkehr war längſt nicht mehr das
eigentlich Bedeutende an der

Bedeutung lang wo anders
ge bildete und bildet den

kraft des e efür Rußla ie günſtigſtenSein die dluhteiſen in dieſer e r 7 chf De
Motorſchiffen r

und September läßt ſihr am beſten heeeren

etzten Wirkungen auf die Kaufkraſt des z
die Ergebniſſe der neuen ſind inügen ſchon bekannt und geben den Ueberblick ab

njunkturen in den einzelnen Wirt

e un Recnng denung g
nahme der Finanz
uchern der Meſſe herftellte und ihr dadurhochoffiziellen Charakter gab den kein u e

fnrann unbeachtet laſſen durfte Niſhni i
zuletzt die Schlagader an der
ls der Geſamtwirtſchaft

ollteren konnte während Moskau mit der Vr ſein Leben ftimulierenden Den en und Jn r
n privater Großunternehmer eher e

ar neigenden Herzen vergleichbar war
Bütrgerkrieg und Dürre an der Wolgad bNowgorod für mehrere Jahre 1917 1921 aus

dem e ä Wirtſchaftsleben ausgeſchaltet M
künſtlich neu geſcha

kratiſchen Zentralwirtſchaſtsorganen alle Le
n Provinz in ſich auf Die Sobvjet

verlor jeden Ueberblick über das Geſamtwirt
n Die Eiſenbahnpolitik der neuen Macht

die Linien des Weltverkehrs be

we umbringen Der
Handel

ngenannten Firmener dieſer e ichiung wirkten
ndelsmonopols im Oberſten

rtſchaſtsrat Aus rein politiſchen Erwä
wurde dieſer Weg abgelehnt wie Kraſſin mir1922 ſagte weil das A mit der Wieder

u elphatz von

Jahrmarktsvevanſtaltung
Die günſtige zeit

tgrund der Anun Septem
n Monate zum

e e e

ene alte Ernte iſt in

ftegebieten vom
itte hatte dieſen

n indem er eine ee
e

m
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n aStaatsmann den

nem zur Er

gleichzeitig mit

dabet die vor a

u re
die Sowjetregierung

z Jnnern wieder in Gan
zur Wiederherftelluovgan atioden die r die

angedeutet ſind

leicher i

eweſen re
kte wurde beſchritten und ſeine Oef

und der Stimmen gab es viele die

die alles ſehr viel einfacher durch Her
ländiſchen itals haben konnte wirkſam unterſtützt
Der Zuſammenbruch der Eiſenbahnen und der Jn
duſtrie ſowie die Schließung der Börſen und Kon
traktenmärkte ließen den primitivſten Tauſchverkehr auf

herſtellung der alten herrſchenden Klaſſe ir in Rußland

Der andere Weg die
ungBau w einem bewährten Kommuniſten über

e inneren und äußeren Schwierigkeiten die
dieſer Politik entgegenſtanden ſchienen nnd igwinte a

in rem Uſammenha von weggeworfenen Staatsmitteln
prachen die Regierung warnten deſſen gerade
ie Erſcheinun des Rücktritts und des Verfalls in

der Wirtſchaft haben die Abſichten der Sowjetregierung
einziehung aus

ſetzte ſchon Anfang 1922 nachdem der private Binnen
handel freigegeben worden war die erſten aſiatiſchen
Pelzhändler auf die Meſſe von geh am Urval in Be
wegung Unter dem Einfluß dieſes aſiatiſchen S

Druckes entſchloß die Moskauer Regierung imMai 1922 kurzerha den von der Roten Armee in
einen Trümmerhaufen verwandelten Jahrmarktsplatz
bei Niſhni wiederherzuſtellen Der Energie des ſchon
genannten Malyſchew gelang es in der Tat etwa einZwölftel bis ein Achtel der Jahrmarktsbauten aus den

im Auguſt v J zu eröffnen

Bereinsmitteilungen
de Morgen Dienstag 8 Uhr in Stadte du des V Indes ſowie des Spiel Athletik
und ter gun Saal 10190 Dienstag 8 Uhr

v n Volkspartei außergewöhnlichne Be i inen aller Mitglieder dringend

Halliſcher Fußball
Wacker Sportverein 98 1

Nach einem recht flotten und durchweg fair durch
geführten Kam erzwang rn Sportverein 98
gegen ſeinen gefürchteten Rivalen ein glückliches Un
entſchieden Die feuchte e hatte den ohnehin
lehmigen Boden ungünſtig beeinflußt ſo daß an die

Spieler t r lörperliche Anforderungen geſtellt
wurden Die 98er hatten für den verletzten Brödel
wieder Gebhardt als Mittelläufer und die mr
ſchaft durch Schulz verſtärkt Wacker ſpi in alterAufſtellung Die erſten Spielminuten eng n 98 bis
Wacker nach und nach das Heft an ſich riß ach ſchö

nem Durchſpiel erzielte Bräutigam gut plaziert den
erſten und e Treffer für ſeine Farben Die
Blauweißen n ſich auch weiter in der Offenſive98 vermochte S kaum ernſtlich in die Kampf

einzugreifen Nach der Pauſe entwickelte ſich
dasſelbe Bild bis ein unver er Durchbruch

atzbeſttzer d Grauert zum Ausgleich führte
Wer zogen jetzt Gäbelein zurück um unter allenUmſtänden zu halten e raner wurden nervös

und wußten einige recht ünſtige Torchancen nicht aus

mr Thomas ſchoß aus kurzer Entfernung den
ormann für Minuten knock out doch Wilsner bede ſeinen Platz einmal Sieg und
kte in greifbarer N außenunbehindert aufs Tor zu i doch der ß lan

dete in höheren Regionen Mit 1 trennte der gute
Schiedsrichter Schott S ig die Parteien Den 9ern

bührt ob ehe hr die auch oft mit etwasderquiat r volle
Anerkennung Die

weißen dominierten in der erſten durch ihre be
ſtechende Kombination ließen doch durch den Er
folg ihres Gegners aus dem zept bringen

Halle 96 Boruſſia 1
dem Boruſſiaplatz ſtanden ſich obige Gegner imſauge Werrande bie n Das Spiel entſprach

den Erwartunge wir bereits am Sonnabendreich der e gezogen Uebe auch
öhe des Reſultates ſo war der Sieg vollauf verdien r i e We e de ſa

kämpfend zu einer Form auGegen in den noch bieten elen ehtar
Sang auf S e e e eriaſen

eine n elfe rlaſſenerzielt u kur 96 gleicht durch

i n aus und der gr er r el zu Se Fape wird
rachte ſ nen Verein die ührung r zweiten

n Spielhälfte hatte 96 das Heft e L ber Hand

und erzielte noch drei tere Tore en Boruſſia
keinen Erfolg mehr entgegenzufetzen vermocht r der
Boruſſenſturm uſammenhang vermiſſen ließ
und vor allem di erteidigung jeden unermüdlichen Angriff t Bei 96 konnte beſonders
Züntzſch als Mittelläufer gefallenBei Boruſſia krankt die geſamte r R Her
mann Rehn müßte im Sturm mehr zur Geltung kmen auch ſonſt haben wir im Sturm noch vorhandene

Kräfte geſehenUeber das Spiel

Mulbegatn 1 0
erfahren wir fol Der Muldegau hatte eine relativ gute faft e Mannſchaft zur Stelle die ſich
jedoch vorm Tore nicht recht durchzuſetzen vermochte
Der Saalegau war in ſeinem Angriff weit S
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ea r

n Vecſeiſelin
vorm 10 Uhr ver ubr e r MA G DRERUR Groten z len 18 r Roloſch iſt Alte Urlehbsetr 7 Der Bewerber zu Ziffer a bis bdberg Kr beitspferd Lnbhf zur w t 9 12jährige Dienſtverpflichtung Beſitz der

ca 10jä e e harlottenburg deutſchen Reichsangehörigkeit volle Pon S 9 ab daſelbſt neiſthieregd ne gegen t 0 n S eit Nachweis des Beſuchs
änder Gerichtsvollztehe r der oberſten Klaſſe einer Gemeinde oderwie biben Dienstag d 23 d Mts vorm J Uhr Volksſchule Unbeſcholtenheit Mindeſte gndſ uh r l n e t a et a re röße 1,66 m unverheiratet lückenlofe

rifugal on freiwi Sin allen r orten für Herren und 2 cent Trumeaux Siege 4 Stühle abe Bewerber zu Ziffer
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NOoRD ZENMTRAL UnD s00

Etwa wöckantl Abfakrten von

HAMBURG NEM VORK
h Reizeauskfinfte a Drucke ichen durch

MAMGUBG AMERIKA

ILIIIIIIIIIIIIIn Halle a S
Georg Schultze Bernhburgerstr 32
u Hallesches Verkehreblüro Roter

Turm Marktoplatz

Frachtauskünfte darch das die
Schittsfrachtenkontor 6 m b H

3 Kleiderſchränke 2 m

und lag bisDie voktreffliche Hintermannſchaft der Saaleleute ließ

auch nach der m ſeinen Gegner nicht recht zur Ent

zur Pauſe bereits mit 0 in Führung

faltung kommen
weiteres Tor vorlegen Ein wegen
raum verhängter Elfmeter brachte der Muldegaumann
ſchaft den reichlich verdienten Ehrentreffer Schieds
richter Chemnitz Leipzig war dem Spiele ein peinlich
genauer aber korrekter Leiter

u h in Mitkelkeuiſchland Magdeburg Nordfront

gegen Preußen 1 Sport und Spielvereinigung Sportklub 1900 3 Burg Preußen Viktoria 96 an
3 Deſſau Gau Anhalt Mittelelbgau 3V f B Wacker 2 Spielvereinigung Tapfer 0 Frr

tung Olympia 0 Ballſpielklub Viktoria 3 Sport
freunde Turn und Bewegungsſpieler 3 ßfeil Ger
mania 0

ball in Süddeutſchland Die wichtigſten SpieleSudden lands fanden zweifellos in Nürnberg Fürth ſowie

im Bezirk Württemberg Baden ſtatt Jn Fürth mußte ſich die
Spielvereinigung am Sonnabend im Lokaltreffen gegen den
Nürnberger Fußballverein mit einm Unentſchieden von 0 be
e Der 1 Fußball Club Nürnberg konnte nach glänzen
m Spiel am Sonntag die Münchner Bayern die keines

wegs ſo ſchlecht ſpiei als es das Reſultat kennzeichnet mit

edoch konnte der eigene Sturm eins im Straf

0 die Punkte nach Hauſe bringen Jn Württemberg Baden
pielten Der 1 Fußballklub Pforzheim und der lklub
Freiburg unentſ 1 während der Sportklub Stuttgart
gegen Phönix Karlsruhe mit 0 die Punkte für fich behielt

Hockey

r r r i 3 C H II9 C H 1 Damen 96 d 9gen 96 3 Herren 1 enrohe H C Knaben Damen Club
Damen Stockball Elub I Damen HockeyClub I 1

Pferdeſport
Streiks in Hoppegarten

Beginn des recht gut beſuchten vorletzten Renntages

in wurde d einen Streik der Totobeamten verzögert die aber ſchließlich mit dem Ver
ſprechen der Rennleitung auf eine Erhöhung ihrer gewiß
vecht beſcheidenen Bezüge zufrieden P Einen e
Streik diesmal von den

a en
0

ockeis inſzeniert gabe ehe W b a
gegen Herrn v Pe r Körſollte zu c doch konnte auch dieſer Zwiſchenf

t bei wen Da es Lahehen noch zur Teitg
es Ju kam bei 17 Startern und der ſchon

vorgerückten Zeit eine h e konntebei eintretender kelheit er
ledigt werden Jm Mittelpunkt der Rennen ſtand ber
vom Hzuburger Renn Klub ePreis über Meter um deſſen 675 Papierm iarden der
Multiplikator war auf 15 Millionen worden fich zehn
Stuten bewarben Gerda ſorgte für ein flottes o undführte mit drei Längen Vorſprung vor Sigum Aralinda und

rn tig Kopf an Kopf Iheß bis Ende der
irre Lagune vor Aralinda Sdenen e e eAls Erſte die M Berg Farneſina vorund gewann überlegen i O Schnitt der mit Farnech zur wen zurückkehren

ſtna a 89 Male ſie
war bei der Rückkehr tand lebhafter Ovationen
es ihm doch den von Frank Bullock 1912 mit 89 Siegesritten
aufgeſtellten Rekord in r zu erreichen Die zweite
Hauptnummer war Hohenlohe Oehringen Rennen dasAberglaube z einem Nee überlegenen Siege über r

Rotdorn un e eſtalten konnteEdderitzRen ark 1800 Meter 1Agave u Kalff 3 Obe e PTot 143 Platz 31 24 18 Ferner mer eres Se rin Young Star54 134 Länge ocaſſin Rennen 11 000 Mark er
Haupt geh Altefelds Ferrara Zimmermann 2 Mortalad chnlee W Kaſper Tot R 42 Ueberlegen2 eſn WalbdfriedRennen 11 000 Mark 1400 Meter

Negeleins Pikdame Raſtenberger 2 Hanſeatars San Atout Tarras Tot Sieg 39 Platz 16
33 15 Ferner Olifant Rückgrat Tatkraft Fontamora
Leſe Sehr leicht 211 Länge Hohenlohe OehringenRennen 37 000 WMark 2200 Meter 1 Hauptgeſtüt Altefelds

Erleichterte Einftellungsbedingungen
zum Eintritt in vie Schutzpolizei

4 J Bei den Schutzpolizeien in Halle
aale Merſeburg Eisleben Wittenßerg Naumburg eißenfels Torgau

und Bitterfeld werden Igperver von
ſofort bis zum 31 3 1924
vom vollendeten 23 bis vollendeten 30
Lebensjahr die im Heere oder in der
Marine gedient und eine 6monatige Aus
bildung mit der Waffe erhalten haben
eingeſtellt

b Ungediente Bewerber können vom
vollendeten 19 bis vollendeten 23 Le
bensjahr auf der Provinzial Polizei
ſchule Burg b Magdeburg eintreten

z Bewerber welche mit beſonderer
Ausſicht auf Be örderung zum

nſchen

laſſung von Volksſchul MittelſchulLehrern und Lehrerinnen zum Stigelin
an den preußiſchen Univerſitäten Zen
tralblatt für die geſamte Unterrichtsver
waltung in Preu en S W mindeſtens
2 Jahre im S e e tanden und
eine Ergänzungs oder Rei hrüſung nach
Maßgabe der 88 4 der genanntenVerordnung abgclegt haben Aus

z mefällen die von dem Oberräſidenten der Provinz Sachſen zu ent
cheiden u können auch ſolche Bewer
ber zugelaſſen werden die die Reife rrima einer höheren Sevranſtatt t

Bedingungen

Offizier et aqtet t zu werden wpro raumm J m fa das Reifezeugnis einer höherenvon i aiie I Frr e Lehran v Hulznmmnaſium errealſchule eutſchex Diensta m AFRIKA OSTASIEN USW le werder d adarett Seminar Entlaſſungszeugnis aufweiſenà I all a h werden dann mit beſonderer Ausſicht
i Kiae2o mit Speiee vo Reveheasi z leuten ger a Bau

h er Verordnund JDeate vom 19 September 1919 betrifft J
6

ſitzen

Küchenein dieſelben wie vorſtehend VAnſlait desotor W 7 Seeben ger Rachweis des Beſuchs der oberſten KlaſſeHutleder upferwicklun räde Fahrve e m Ueberſchuben einer Gemeinde oder Volksſchule Rei e
Alles gebr aber Fieidünge ne FöhnHaartrockner zeugnis einer höheren 9ſtu gen Lehr

ſchuhe färbt in all Sgrpen ut erhalten Hausgerät m v and Sachen Die ànſialt bezw Reiſezeugnis für d rima
r I BHedingungen werd Gegenſtände ſind gebraucht und on Einſtellung kann jederzeit erfolgen

ſern hein veraggt 7 a c t b gen s reidi ler Halle a den 10 Oktober 1923i S t ax i n Be er Polizeipräſidventunt i rig zerſteigerer D wirW an vir ort her Luktonator n unſere re lerben 2942 R Wölſer

Trümmern erſtehen zu laſſen und die erſte Sowjetmeſfe Landung

greg z en e Olejnih t
74 Ferner

offenen Märkten um ſo bedeutungsvoller erſcheinen Aberglaube ilvert Raſtenberger a Rote l S r re tte in Ber M e Tot 23 Platz 15 S a
en aniſtan und Buchara ebe e im Midas lmannOſten das Vertrauen zum neuen Rußland gewe und es v re Dn Ju ugend Rennen e Mark

Krü
W eng re 13 16 20 e See r
See Goldmark Abent a tet

nung 4et See nng Gbrſcin n e n
S
Deutſcher e reis 45 000 en
e e Saeſne unimmermann 3 e Tot Sieg 7

latz 23 5 Je re z r
an leich t HerrnLängen 33 War e e 27 a

e t3 iſtritz nur ehe
S O h33

ner Paloma Credo Grazie Ca e ger Kam
daigaert Preis vom ließ BiereGeſtüt Weils Zniht ta Morgang II

c rin latz 45
Riviera Teufelspille Teufelsbraut M ents Amara Gentwora Rittergkademie Gera Madi Riſtil

Sicher l zRennen zu am Sonnabend Preis voWieſen 5800 a e ter 1 HervrenL u pd eSklareks Markgräfin Eſſen Agave Krüger
Dark Grabſch Tot e Platz B 29 Ferner ger

traut n h Längen SarabandRennen 11 000 Mark eter 1 Graf SeidlitzSanr De O wat C ren w 7 San
mer Je eg 23Capo Reberiegen t Länge Hals Saint Maclou
Rennen 16 000 Mark 2800 Meter 1 Herrn R HanielsTräumer Wiedlen 2 Roſperga Tot Sieg 10
Ueberlegen 3 Längen zrnrg 21 000 Mark 1200Meter 1 Frhrn Oppenheims AbbegieSchmidt 2 Lapis Erſtiriz Grabſ ch 3 Eitelkeit

Tot Sieg 67 Platz 63 61 35 Ferner Pan RobertFlüchtling Frivora i Traumdeuter Habicht TraudiGollub Kinfagg K e Längen XameteAusgleich 5800 Mark 5 W Weler 1 Herrn E a Loh
rebner Huguenin 2 Willang Raſtenberger 3 CaſſiopejaGrabſch Tot Sieg S n 17 22 23 Ferner Pau
lus Humboldt Raſtelvi alette Jlberſtedt Leicht c gen RätſelRennen 6800
Mark 1400 r c e Dorothea Zimmermann 2 Poly e O Schmidt 3 Danaide Kaſper
Tot Sieg N Platz 16 17 21 ne Fairneß Sham
dich Darwane Vocation Burgritter SultanKampf 15 eis von u e 4300
Mark 1000 re er S Stall Neos Mäbhchenjäger Quade 2 r Hutigh 3 PennemätzchenTorke Tot S i Ferner GlücksSeee Leicht 7877 ngeSt 2 Eiffell n Sieg 28 Platz 16 14 32J r enroſe osieufnant Tamarg

r S r Ware Binioua L 3 Meter 1 Franks

e e enmoniag Sieg Fernerz Verbene Kleve Acki nda Cicero II Me
n Pußla aski Tor di Quinto

Vor auf vo n Mit dem letzten r
Renntage des UnionKl am Dienstag findet die Berliner
r ihren Abſchluß Die Ställe werden wohl
noch einmal all ieten um den Winterhafer zu verdienen
o daß e pyrt in Ausſicht ſteht Die wertvollſteßrüfung iſt de e denn über 3000 Meter das Kar
dinal Eigilbert Rotdorn Lagune Tuan Fang Conſtanza
und juvare am Start rn a e dü ſere

sſagen 1 ennen a ancg PriorinJ Peanen e Sans Atout Rennen Kardinal
die 4 Rennen Hannar 5 Rennen Hoheforte er 6 Rennen en

Rennen Döberitz Herbſtſturm RennenSerrnaus Eilfried

e
e88 der Abteilung des V f L 96 im Stadtbad im

Waſſerballfpiel De letzte Geſellſchaftsſpiel der V f L
re a chaft wobei erſtere einenerkämpfte hat gezeigt ſie in guter Form iſt

bei dieſem Spiel gegen die wohl gleichwertige Saale
chaft ſpannende Kämpfe und guter Sport zu erwartenv n Die ſüddeutſche Pokal

mannſchaft die am 11 November in Leipzig zur Zwiſchen
runde gegen eteldens Fran n utreten hat iſt wie folgt
aufgeſtellt worden Tor KickersStuttgart Verch r n Fürt z enein a ämtli rmer mannc n d a ayernMünchen SeidererAuer ämit4 Der z C Barcelong in Sübdbentſchland Wie nun

s mehr endgültig feſtſteht unternimmt der F C Barcelona im

Anfang des kommenden Jahres ſeine ſchon ſeit langem ge
plante Reiſe durch Mitteleuropa Die Spanier haben vier
Wettſpiele abgeſchloſſen und zwar mit SpartaPrag M T K
ding ver n 1 Fußballklub Nürnberg und der Spielvereini
ung er hvengadtetanzf Berlin Leirnig Der gHandbe f zwiſchen den Turnermannſchaften von Leipzig

und Berlin iſt zwiſchen den beiderſeitigen Vertretern auf
Bußtag den 21 November vereinbart worden Das nun
ſchon traditionell r Treffen zwiſchen dieſen Städte
mannſchaften wird auf dem Sportplatz Tiergarten vor ſich
gehen
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Stadt Zeitung
Halle den 22 Oktober 1023

gahresfeier der Ev Schulgemeinde
der Ulrichskirche hielt geſtern abend die Ev

von Halle ihre Jahresfeier ab Nach
Geſange des Lutherliedes begrüßteu Trebeſitus zahlreich Erſchienenen im

des V und wies dann auf den Zweck
tung hin Es handle

5 Gemeinſames Streben g
und Jugend habe die Erſch

t Jn vortrefflicher Weiſe illuſtrierte er
der Geſchichte von der vertriebenen Hagar und

hrem Sohne die zum Teil ſelbſtverſchuldete Not
unſeres Volkes die Erſtarkung nachdem der Ver
ſhmachtende von dem Lebensquell getrunken und

ne die Zuverſicht daß uns Gott wenn wir
aus Brunnen des Lebens trinken wieder erhöhen
werde Nötig ſei es unſere Jugend wie einſt die

r den Jsmael zum Lebensbrunnen zu führenPie auptanfprache hielt darauf Direktor P Roen

necke über das Thema Krieg oder Frieden
auf dem Schulgebiet Man müſſe ſich klar
über das ſein was wir haben und was wir wollen
Gewiß wünſche man daß wir uns jetzt nicht noch mit
Schulnöten belaſten aber man könne keinen Frieden
halten um jeden Preis Wenn auf der andern Seite
immer wieder Krieg gerufen würde gebe es keinen
Frieden Wir hätten jetzt den Schulkrieg in ſchärſſter
Form Da könne man nicht den auflöſenden Mächten
freie Hand laſſen Für Millionen von Menſchen ſei
es unantaſtbare Meinung daß durch Verabſchiedung
des langerſehnten Schulgeſetzes Klarheit geſchaffen
werden muß Man könne ſich über die Bekenntnis
ſchule nicht einigen Vier Jahre dauere bereits die
Leidensgeſchichte des Schulgeſetzes Nach den Sturz
der Cunoregierung ſei ein Vertreter der weltlichen
Schule an die Spitze des Miniſteriums für Schul
angelegenheiten gekommen Unerfindlich fei es wie
ein Zuſtand der Geſetzloſigkeit ja Anarchie dem Frieden
dienen könne Es bedeute neue Kriegsanſage wenn
der Bildungsausſchuß die Gemeinſchaftsſchule
als Regelſchule haben wolle Die Volksmehrheit ver
lange ihr Recht auf die Bekenntnisſchu le Man
müſſe dem Schulkrieg endlich ein Ende machen Der
Redner brachte dann Beiſpiele aus Sachſen Braun
ſchweig und Thüringen welche zeigten wie man be
müht iſt die Bekenntnisſchule zu unterdrücken Nach
der Reichsverfaſſung ſei in der Schulfrage der Wille
der Erziehungsberechtigten möglichſt zu berückſichtigen
Die Eltern hätten alſo ihr verbrieftes Recht auf die
Schule Die Bewegung auf Einführung der Gemein
ſchaftsſchule richte ſich ſo gegen die Reichsverfaſſung
Direktor Roennecke führte dann eine Reihe von Ges
danken des kürzlich in Leipzig verſtorbenen Profeſſor
Gaudig an eines warmen Fürſprechers für die Be
kenntnisſchule Der Reichselternbund gehe auch auf
dieſem Wege Er verlange eine evangeliſche Grund
ſchule welche die Kinder aller Stände aufnehme und
erhebe Proteſt gegen die fortgeſetzte Schulwillkür
Man fordere ein Reichsſchulgeſetz das einen baldigen
gerechten Frieden ſchaffe Eine Rückkehr zur geiſtlichen
Schulaufſicht ſei nicht gewünſcht überhaupt keine Auf
ſicht wohl aber Einſicht durch zu bildende Ausſchüffe
in den Religionsunterricht

Das Schlußwort ſprach Studienrat Pauls der
zur inneren Frömmigkeit ermahnte die ſich aber auch
hetätigen müſſe in der Familie Gemeinde Staat und
Reich Die Anſprachen wurden umrahmt von vortrefſ
lichen muſikaliſchen und geſanglichen Darbietungen des
Organiſten Sterz des Sängers Dr Viol und des
Ulricianachors

hier um kern
amer Kampf um
ienenen hier zu

T

Kundgebung des Stahlhelms
Am Sonnabend veranſtaltete in ganz Deutſchland

der Stahlhelm Bund der Frontſoldaten mit ſeinen
2000 Ortsgruppen eine Kundgebung in der in aller
Oeffentlichkeit die Ziele der Stahlhelmbewegung dar
getan wurden Die Tagung der hieſigen Ortsgruppe
geſtaltete ſich zu einer machtvollen Kundgebung Der
große Thaliaſaal vermochte die Teilnehmer nicht zu
faſſen und viele mußten wieder umkehren Nach eini
gen Muſikſtücken richtete zunächſt der Leiter der hieſigen
Ortsgruppe Hauptmann Jüttner herzliche Be
grüßungsworte an die erſchienenen Vertreter der Be
hörden und anderer Organiſationen Vor allem wurde
General Maercker von deſſen Anweſenheit wohl
die wenigſten Kenntnis hatten mit langanhaltendem
Beifall begrüßt Dann wies in knappen Worten der
Ortsgruppenleiter auf die Ziele des Stahlhelms hin
die im Kampf um die Freiheit gegen die Verſklavung
Deutſchlands nach außen hin und gegen den Pazifis
mus im Jnnern beſtehen Beſonders betonte er daß
gemeinſam mit der deutſchen Arbeiterſchaft der Kampf
geführt werden müſſe

Nach einem Vorſpruch vorgetragen von Herrn
Biener Foerſter vom hieſigen Stadttheater ergriff der
CGauleiter des Stahlhelm Oberſtleutnant g
Dueſterberg das Wort zu einer Anſprache Ein
gangs wies er auf den Ernſt der politiſchen Lage in
dieſen Tagen hin Die Kataſtrophe vor der nigt ſeit
z Jahren gewarnt habe ſei jetzt da Der Bürgerkrieg
ſiehe vor der Tür Da ſei der Stahlhelm die tat
gewordene Volksgemeinſchaft Ohne Rückſicht auf
Stand Namen Vermögen hättem ſich deutſche Männer
in ihm zuſammengefunden Dieſe Volks gemeinſchaft
ſolle der Stützpunkt Deutſchlands ſein Auf völkiſcher
Grundlage ſei dieſe Bewegung aufgebaut Deutſchland
den Deutſchen Nicht gegen die Arbeiterſchaft gehe
dabei der Kampf ſondern gegen den Marxismus
Scharf wende ſich der Stahlhelm ferner dagegen daß
ein Teil des Volkes praſſe und der andere größte Teil
hungere Gegen das parlamentariſche Syftem kämpfe
man da die Männer die in Deutſchland dies Syſtem
eingeführt hätten es nicht verſtanden hätten alle
Nationalgeſinnten dafür zu gewinnen Nur durch eine
nationale Diktatur könne Deutſchland befreit werden
Auch in ſeinen eigenen Reihen ſolle der Stahlhelm
keine Wucherer Schieber und Unmoraliſchen dulden
Eine beſondere Aufgabe des Stahlhelms ſei für die
Aermſten der Armen beſonders für die Kriegsbeſchä
digten zu ſorgen Von der Regierung müſſe immer
wieder gefordert werden daß zur Behebung der Ar
beits loſigkeit Notftandsarbeiten bewilligt würden Vor
allem aber müſſe in Deutſchland die moraliſche Valuta
gehoben werden Eine Räteregierung ſalls ſie kommen
ſollte würde der Stahlhelm nicht dulden Der Stahl
helm ſei keine kapitaliſtiſche Schutztruppe und würde
niemals Männer ſchätzen die ſich auf Koſten des Vol
kes bereichert hätten Die Befreiung vom äußeren
Feind ſei aber erſt dann möglich wenn die innere Lage
geklärt ſei Dieſer Kampf müſſe durch eine geiſtige und
körperliche Wehrhaftmachung unſeres Volkes vor
bereitet werden Erſt wenn Einigkeit im Volke herrſche
werde der Tag der Befreiung da ſein

Nach dieſen mit brauſendem Beifall auſgenomme
nen Worten wurde dem Redner der Kolonialorden
erſter Klaſſe überreicht General Maercker wies ſo
dann darauf hin daß die politiſche Freiheit das höchſte
Gut eines Volkes ſei Der Parteifanagtismus müſſe
aufhören Manneszucht und Vertrauen zu den Füh
rern müſſe herrſchen Wenn der deutſche Arbeiter ſich
frei gemacht habe von ſeinen Führern die nur eigene
Intereſſen verträten dann werde die Rettung kommen

Oberpfarrer Knoblauch gedachte in kurzen
Worten der Gefallenen Einigkeit Treue und Glauben

das ſeien die drei Tugenden die zu üben die Toten
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r Die Verſammlu rie das Andenken der

en durch das alte ied Jch hatt
Hierauf wurde eine Entſchließung einſtimmig

ange in der esgetan Der pagzifiſtiſche r a
kräumt National oder i iſt
Für jeden Sehenden liegt das klar vor
g Die Bundesleitung f lbe e ahnen Diſin Wern unbedi erlä z rStahlhelm hat nur ein glet das heißt Dentſchlaud Partei
fragen perſönlicher Ehrgeiz kleiner und VBonzen
gibt es für den Stahlheim nicht e Kamergden vom
r en die deutſchen Frontſoldaten ſind Deutſchlands
Rückgra

Von der deutſchen Reichsregierung erwarten wir ſteunbeſchadet der zeitlichen e Becſchlende en S

deutſcher Ehre hochhält mit feſter Hand innere Ordnung
ſchafft und den Kampf gegen die Schuldlüge aufnimmt daß
ſie Reviſion des Verſailler Friedensvertrags Entfernung
fremder Truppen von dentſ Boden Herausgabe der
beſetzten Gebiete und deutſchen Kolonien fordert Deutſch
land muß und wird von innen und außen im Endkancpf
ſiegen wenn eine ſtarke Regierung in der
der vom Vertrauen des deutſchen Volkes getragenen natio
nalen Diktatur die Kräfte der Nation zuſammenfaßt zum
rückſichtsloſen Einſatz gegen innere und äußere Feinde

Proteſt der Kleingärt ner
Ende voriger Woche fand eine Verſammlung der

Mitglieder des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der Volkskraft im großen Saales des Volksparkes
ſtatt Dazu waren auch die Schrebergärtner ein
geladen Der Beſuch war über Erwarten zahlreich
Es handelte ſich um das Fortbeſtehen des Bundes und
ſomit auch um die Beibehaltung der Kleingärten Die
verſchiedenen Redner waren alle darin einig daß Herr
Geheimrat Abderhalden Großes für die Kleingärtner
getan hat Ein Sturm der Entrüſtung brach los als
ans den erklärenden Worten Geheimrat Abderhaldens

hervorging daß beim Magiſtrat die Urſache der jetzt
unerſchwinglichen Pachtbeträge liegt Er hat ohne
Wiſſen des Kleingartenbeirats die Pacht nach dem je
weiligen Dokarkurs feſtgeſetzt Es ergeben ſich daraus
unhalthare Zuſtände Darnach koſtet bei einem Dollar
kurs von etwa 6 Milliarden b Morgen Kleingarten
ſchon über mehrere Milliarden Dieſe Summe
zahlen iſt vielen Kleinpächtern nicht möglich Es wurde
folgende Reſolution einſtimmig angenommen

Die im Volkspark von über 8000 Kleinpächtern
und Schrebergärtnern ſtattgefundene Verſammlung
erhebt hiermit ſchärfften Proteſt gegen die vom
Magiſtrat der Stadt Halle feſtgeſetzten Pachtpreiſe
und gegen die Art der Berechnung nach dem Dollar
ſtande vom vorhergehenden Tage Die Verſammlung
bringt zum Ausdruck daß bei unſerer oberſten Be
hörde weder Verftändnis noch Förderung für die Be
ſtrebungen der Schreber und Kleingärtner vor
handen iſt Wir fordern eine andere Pacht
regelung um weitere Verelendung der Volks
maſſen zu verhüten und es allen Volksſchichten Alt
rentnern Witwen Kriegsinvaliden Arbeitern An
geſtellten und Beamten zu ermöglichen ihre Pacht zu
erbringen

Berg Heil
Unterhaltungsabend des Harzklubs

Der Harzklub Zweigverein Halle eröffnete am
Sonnabend die Reihe ſeiner Winterveranſtaltungen
mit einem wohlgelungenen Unterhaktungsabend in der
Aula des Reformrealgymnaſiums zu dem ſich die Ver
einsmitglieder mit Angehörigen in ſtattlicher Zahl ein
gefunden hatten ſo daß der geräumige Saal bis zumletzten Plätzchen beſetzt war Als willkommener Gaſt

war der Vorſitzende des HarzklubHauptvorſtandes
Stadtrat v Frankenberg Braunſchweig erſchienen der in Poeſie und Praſa die Schönheiten des

Harzes Wanderluſt und Wanderwonne beſang und
ein vortreffliches Künſtlertrio Herr und Frau
Patzer und Herr Schläger umrahmte die Dar
bietungen des Redners mit erleſenen Stücken für Kla
vier und Streichinſtrumente aus Werken alter Meiſter

In ſeiner Begrüßungsanſprache wies der Zweig
vpereinsvorſitzende Reichsbankdirektor Frölich aufden lgentteen Aufſchwung des Vereins in w
Zeit hin Mit ſeinen rund 3000 Mitgliedern ohne
Familienangehörige ſei er jetzt der ſtärkſte im Verbande
des Harzklubs ein Erfolg der Frühjahrsveranſtal
tungen des Vereins beſonders der Sonderzüge nach
dem Harz Dieſe hätten ſich aus naheliegenden
Gründen leider den Sommer über nicht durchführen
laſſen hoffentlich werde es aber doch möglich ſein die
bewährte Einrichtung im nächſten h wieder auf
leben zu laſſen Vorausſetzung ſei daß die Mitglieder

dem Verein Treue bewahrten und auch zu größeren
finanziellen Opfern bereit ſeien

Herr v Frankenberg empfahl zunächſt unter
den Harzwanderern den Bergfreunden den ſinnigen
Gruß VBerg Heil einzuführen ließ dem vorbildlichenWirten des Zweigvereins Halle die wohlverdiente An
erkennung zuteil werden und lüſtete dann in längerer
Schilderung den Schleier von HarzgeheimniſſenD d h er geleitete als kundiger Führer die Zuhörer im
Geiſte zu nur wenigen Wanderern bekannten ver

borgenen Schönheiten der Harzberge als da ſind der
Briefträgerſtieg und ſein Seitenſtück der Diebesſtieg
die Kahltlippe der rauhe Jakob der Kamm des
Königsberges in ſeiner wunderſamen Einſfamkeit der
Wurzelfſtieg der Kapellenfleck mit der alten Kapelle
auf dem herrlichen Kaiſerweg die unterirdiſchen Jlſe
fälle die Regenſteinsmühle Die von warmer Liebe
zu den Bergen getragene Schilderung hat gewiß bei
allen Zuhörern den Wunſch und Vorſatz rege werden
laſſen ihr bei nächſter Gelegenheit zu er Herr
v Frankenberg empfahl hierzu gemeinſame Wan de
rungen Jn dankbarer Anerkennung der Verdienſtedes Zweigvereins Halle um die Sache des Harzklubs

widmete ihm der Redner noch ein Feſtlied nach der
allbekannten Melodie Wohlauf Kameraden

Jn ſeinem Schlußwort ſprach der Vorſitzende dem
vortrefflichen Künſtlertrio und Herrn v re
herzlichen Dank aus für ihre Darbietungen und ga
damit anch den Gefühlen der Feſtkorona Ausdruck die
es den ganzen ſchönen Abend über nicht an lebhafte
Beifall hatte fehlen laſſen

Wertbeſtändige Poſtſcheckkonten Der bargeld
loſe Ueberweiſungsverkehr iſt von der Papiergeldflut
ſo gut wie weggeſchwemmt Seine Langſamkeit zehrt
die Beträge auf ehe ſie der Empfänger erhält Der
Geldbrief meiſt durch Eilboten iſt an ſeine Stelle ge
treten wo nicht der wirtſchaftlich Schwache die Ueber
weiſung ſich noch gefallen laſſen muß Auch der Poft
ſcheckverkehr leidet mehr und mehr darunter Er
könnte aber leicht wieder für die bargeld Ueber
weiſung nutzbar gemacht werden wenn die Scheck
ämter Goldkonten auf Grund der Goldanleihe er
öffnen würden Einzahlungen könnten dann bar durch
Zahlkarte oder unbar in Ueberweifung gemacht
werden Die Eingänge würden zum amtlichen Kurs
gutgeſchrieben Auch Einzahlungen in Goldmark
wären mit Hilfe von Goldanleihe möglich Von
Konto zu Konto könnte in Goldmark überwieſen
werden Die Poſt könnte auch Auszahlungen in Pa
piermark umrechnen ebenſo wie in Goldanleihe aus
führen Jeder könnte mühelos ſeine Eingänge wert
beſtändig anlegen

Verbreitung von Anzeigen durch Auslage in den
Schaufenſtern und Aushängekäſten ſtrafbar Vielen Ge
ſchäftsinhabern dürfte nicht bekannt ſein daß ſie durch
Auslage von Anzeigen oder Plakaten in denfenſtern oder K ſich ſtrafbar machen Das Preß

Die Forderungen des Magiſt
Selten ſind in einer Angelegenheit ſoviel Vor

ſtellungen und Beſchwerden mündlich und ſchriftlich bei
uns erhoben worden wie in der der Berechnung und
Bezahlung von Gas und Strom nach den letzten Ver
fägimgen des Magiftrats Aus der Fülle der Zuſchrif
ten die uns aus dieſem Anlaß zugingen ſeien hier
noch zwei herausgegriffen Ein Verbraucher ſchreibt

Es iſt eine Ungeheuerlichkeit ſolange nicht die
Möglichkeit vorhanden iſt wertbeſtändiges Geld zu
verdienen von der gequälten Bevölkerung die nicht
weiß wie ſie die Mittel für die notwendigſten Nah
rungsmittel aufbringen ſoll für lebensnotwendige
Dinge wie Gas und Strom Gold markpreiſe zu
verlangen wenn nicht der Magiſtrat das Kunſtſtück
fertig bringt daß ſich das Geld in den Taſchen der
Zahler über Nacht auch verdoppelt und verdreiſacht
wie der Dollar Es iſt eine Ungeheuerlichkeit wenn ich
z B weil bei mir heute abgeleſen wurde dreimal ſo
viel zu bezahlen habe als wenn der Ableſer eben zwei
Tage früher gekommen wäre

Ein anderer Glaubt die Verwaltung daß die
halliſchen Einwohner ausſchließlich aus Leicht und
Schnellverdienern beſtehen Hat die Verwaltung

das einſeitig brutale Recht im Fall es den von allen
Seiten ausgeplünderten Einwohnern mit dem beſten
Willen nicht mehr möglich iſt die maßlos geſteigerten
Gebühren zu bezahlen einfach das Gas zu ſperren Jſt
dieſe Maßnahme nicht eine regelrechte Nötigung nach
dem St G Was geſchieht mit dem nunmehr
gänzlich entwerteten im Dezember v J gezahlten
Vorſchuß

Wie dieſe Verbraucher empfinden alle
Nun ſagt die Werkverwaltung in bezug auf den

elektriſchen Strom daß die Preiſe dafür noch zu
niedrig und nur mit Rückſicht auf die allgemeine
Notlage in der derzeitigen Höhe beſthloſſen ſeien Sie
ließen ſich auch nur dadurch auf dieſen Sätzen halten
daß während ſie bisher einkaſſiert wurden die Ab
nehmer ſie jetzt ſelber in Goldpfennigen d h in
Papierſcheinen die am Zahltage auf ihren Goldwert
umgerechnet werden bezahlten Wenn dem ſo iſt

und nach rein kaufmänniſcher Rechnung mag ihm ſo
ſein bleibt aber doch wie die oben wiedergegebene
Zuſchrift mit Recht hervorhebt für die allermeiſten
Verbraucher die ihre Bezüge in Papiermark erhalten
die Unmöglichkeit die ſo errechneten Summen
heute aufzubringen Ein enormer Rückgang des
Verbrauchs muß danach die Folge ſein des weite
ren ein gewaltiges Anſchwellen der reſtieren
den Summen ſo daß den Werken hierdurch wieder
außerordentliche Verluſte entſtehen werden denn was
von den Strompreiſen gilt gilt von den Gaspreiſen
nicht minder Das war wohl vorauszuſehen und die
Verwaltung hätte u E gut getan ſich deshalb vor
allem die Frage vorzulegen ob die zu erwartenden
Ausfälle nicht alle Vorteile wieder zunichte machen
und ob inſolgedeſſen mit der Einführung der Berech
nung auf der Goldmarkbaſis nicht beſſer noch zu warten
geweſen wäre bis auch die Verbraucherſchaft mit ihrem
Einkommen mehr darauf eingeſtellt war Sie forderte
ftatt deſſen Unerfüllbares Denn das Gut
ſcheinſyſtem wenn man auf dieſes etwa verweiſen
wollte ſchafft hier keinen Ausgleich weil die wenitſſten
in der Lage ſind ſich dieſe Gutſcheine in ausreichender
Menge vorher zu kaufen Außerdem iſt zu fragen ob
die erwähnte Rückſicht auf die allgemeine Notlage
hier wirklich in wünſchenswertem Maße gewaltet hat
d h ob den ſozialen Verpflichtungen die
der Magiſtrat der Einwohnerſchaft gegenüber auch zu
haben nicht leugnen wird wirklich genügend Rechnung

e Vetechuung und Bezahlung don

getragen iſt Was ſoll werden wenn wie vorauszu
ſehen die Preiſe immer noch weiter ſteigen

W

Gas und ötrom

rats und die des Publikums
Es muß daher im Jntereſfe der

braucherſchaft die Forderung erhoben werden daß die
Bezahlung der Rechnungen entweder nach einem
Dollardurchſchnittskurs der ſich aus der
jeweiligen Verbrauchszeit ergibt erfolgen kann oder
aber und das wäre das wünſchenswerteſte daß
die ſtädtiſchen Werke mit der Goldmarkrech
nung überhaupt wieder brechen bis dieſe
allgemein zur Einführung gelangt iſt Die neue
Währung wird in Kürze kommen Es wird zweifellos
Mittel und Wege geben die Werke auch bis dahin noch
über Waſſer zu halten

Sodann das neue Bezahlungsfyſtem Hier
haben ſich dadurch daß aus der Holſchuld eine Bringe

geſamten Ver

ſchuld gemacht wurde Zuſtände herausgebildet die
völlig unhaltvar ſind Es beſteht u W nur eine
Zahlſtelle hier in der ſtädtiſchen Hauptkaſſe Hier

pflegte ohnehin immer ein ſtarker Andrang zu herrſchen
aus dem neuerdings ein Maſſengedränge geworden iſt
Wie ſollen da die Zahlungspflichtigen in den kurzen
Vormittagsſtunden von 12 ihr Geld los werden
Woher ſollen ſie die Zeit zum Warten nehmen Für
die Hauysfrauen braucht die Unmöglichkeit dazu nicht
erſt nachgewieſen zu werden Für die Männer die
deshalb nicht auf Arbeit und Verdienſt verzichten kön
nen erſt recht nicht Boten aber haben 99 vom 109
heute nicht mehr

Erhätlt jetzt einer ſeine Gas und Stromrechnung
über ſo und ſo viel Milliarden ſo muß er zunächſt
Schritte tun um das Geld flüſſig zu machen Denn
welcher Privaimann iſt ſo töricht ſich in dieſer Zeit
wo es durch Liegenbleiben ſchon binnen Stunden in
nichts zerſallen kann ſich noch Geld zu Hauſe in den
Kaſten zu legen Jnnerhalb dreier Tage muß die Rech
nung jedoch beglichen ſein ſonſt werden 1 Prozent
Verzugeszinſen für jede angefangene Woche be
rechnet Hat der Verbraucher den fälligen Betrag nun
glücklich zußammen ſo darf er ſich auf der Stadthaupt
laſſe anſtellen und warten und warten Vielleicht ge
lingt s ihm ſeine Zahlung ſchließlich zu leiſten Vielleicht
auch nicht Jn dieſem Falle darf er am nächſten Tage
zwiſchen 8 und 12 den Verſuch nochmals machen muß
dann aber nach dem inzwiſchen notierten doppelten
oder dreiſachen Dollarkurs bezahlen Wiederum für
viele eine ſchier unerfüllbare Forderung Und wieder
um durch die Schwierigkeiten bei der Geld
anbringung ein Voermiſſenlaſſen jeglicher ſozialen
Rückſicht auf die Abnehmer denen Zeit heute mehr
denn je Geld iſt

Jhre Forderung geht infolgedeſſen dahin daß wenn
ſte die Rechnungen weiterhin ſelbſt bezahlen müſſen
vor allem mehr Annahmeſtellen errichtet wer
den Viele vermögen auch nicht einzuſehen weshalb
es durchaus unmöglich ſein ſoll daß beim Ableſen
die errechnete Summe gleich mitgenommen wird und
zwar vom Ableſer ſelbſt wenn der Einkaſſierer durch
aus geſpart werden muß Der Ableſer muß in jedes
Haus kommen Ungefähr weiß der Verbraucher auch
wann er ihn zu erwarten hat Er könnte ſich alſo dar
auf einrichten den fälligen Betrag zur Hand zu haben
Dann hätte die Stadt ſofort ihr Geld der Verbraucher
aber wäre jeder weiteren Schererei enthoben Ob dieſes
Syſtem wirklich nicht möglich wäre

So wie es zur Zeit gehandhabt wird kann es nicht
bleiben Schon melden ſich Stimmen die zu einem
Schutzverband aller Verbraucher nachdem Beiſpiel von Berlin und Leipzig aufrufen Die
Werke ſind aber auf ihre Abnehmer nicht minder an
gewieſen wie dieſe auf jene Es liegt daher in beider
feitigem Jntereſſe daß ſchnellſtens ein Ausgleich der
beſtehenden Gegenſätze geſucht wird Möchte er ge

funden werden t
geſetz verbietet die Verbreitung von Anzeigen an öffent Gefängnis und 100 Millionen Geldſtrafe Vor dem
lichen Stellen und ſchreibt Genehmigung der Orts
polizeibehörde vor Dieſe Vorſchrift muß um ſo mehr
beachtet werden als im Anzeigeweſen vom Kriege her
noch zahlreiche Ausnahmevorſchriften Geltung haben
deren Nichtbeachtung Strafe nach ſich zieht und außer
dem für öffentliche Anzeigen beſondere Steuertariſe
beſtehen Es wird daher rätlich ſein die Vorſchrift der
Genehmigung durch die Ortspolizeibehörde in jedem
Falle zu beachten da man ſich ſonſt in mehrfacher Be
ziehung Strafe zuziehen kann

Das ſtädtiſche Jugendamt hat die Pflegegeldſätze
für die in Familien untergebrachten Kinder für die
letzte Oktoberwoche erhöht Die Gelder können vom
Dienstag ab in der Kaſſenſtelle des Jugendamtes ab
geholt werden

Der Zuckerpreis iſt wie aus einer Anzeige der
Vereinigten Nahrungsmittelhändler hervorgeht auf
980 Millionen für das Pfund feſtgeſetzt worden

Heiteres Durcheinander zur Laute Agnes Del
ſarto durfte ſich geſtern abend eines gutbeſetzten Saale
Degenloge erfreuen Einen ſolchen füllt man bekannt

immer am leichteſten wenn man dem Geſchmack des
kums am weiteſten entgegenkommt und
froher Kunſt Wir ſind ja ſo arm an
Um ſo erfreulicher wenn die humoriſtiſche Ar
entbehrt und ſich gefälliger Formen bedient wie es bei Agnes
Delſarto geſchieht
Stimme der Lautengeſang verträgt gar wohl ei
dilettantiſchen Einſchlag und vor allem dank ihrer groß
artigen Mimik gelingt es der anusgezeichneten Vortrags
künſtlerin ſelbſt den griesgrämigſen Hypochonder für eine
Stunde zum Lachen zu bringen Welche Vorträge am beſten
gefieklen Nun wie Paris nicht wußte welche von den vor
ihm ſtehenden Göttinnen die ſchönſte ſei ſo ſchwer iſt es zu
ſagen welchen von den gemimten geſungenen und gepfiffenen
Kleinigkeiten man die Palme reichen könnte Die Aner
kennung durch die Zuhörer war jedenfalls herzlich ja ſtür
miſch

Die Prüfung zum Staatlichen Reutmeiſter hat der
Regierungszivilſupernumerar Friedrich Rohde hier zurzeit
Vertreter des Rentmeiſters der Kreiskaſſe Bitterfeld auf dem
preußiſchen Finanzminiſterium beſtanden d

Das Feſt ber Silberhochzeit begeht am 23 Oktober der
EiſenbahnAſſiſtent Emil Angerſtein hier bei der Reichsbahn
beſchäftigt

Von der Straße Am Sonnabend nachmittag kippte
in der Delitzſcher Straße ein mit Heu beladener Wagen um
Der Straßenbahnverkehr wurde hierdurch auf etwa eine
Stunde geſtört und konnte nur durch Umſteigen weitergeführt
werden Am gleichen Nachmittag entſtand in der Fleiſcher
ſtraße eine Schlägerei an welcher etwa zehn Perſonen be
teiligt waren Mehrere der Beteiligten wurden erheblich
verletzt Die Beteiligten konnten feſtgeſtellt und zur Anzeige
gebracht werden

Gerichtszeitung
Wuchergericht

Auch das Wuchergericht tagte in voriger Woche ein
mal wieder Jm Verhältnis zu dem Wucher der uns
umgibt waren die Fälle die hier zur Aburteilung
kamen eigentlich ganz unbedeutende Da e eine Ge
müſehändlerin von hier für ein Pfund Kohlrabi 4 000 000
Mark gefordert als der Tagespreis noch 600 000 Mark
betrug Dieſe Preistreiberei brachte ihr eine Geldſtrafe
von 100 Millionen Mark an Eine Bauersfran hatte
am 12 Auguſt für ein Liter Milch 100 000 Mark ge
fordert obwohl der Kleinhandelspreis damals in
Halle nur 44 000 Mark betrug Hier lag weder Irrtum
noch Not ſondern ſchnöde Habſucht dem Tatbeſtand zu

Jm Beſitz einer wenig durchgebildeten
nen gewiſſen 9

Gefängnis kann ſie ſich aber noch bewahren wenn ſie
den Wert von 20 Zentner Roggen an die Gerichtskaſſe
zahlt Ein Molkereiperwalter erhielt gleichfalls eine
Geldſtrafe von 190 Millionen Mark weil er ſich der
Preistreiberei ſchuldig gemacht hat Was bedeuten
aber Geldſtraſen von 100 Millionen Mark für Wucherer
wenn Arbeiter die ſich einer kleinen Dieberei vielleicht
gar in der Not ſchuldig gemacht haben vom Schöffen
gericht mit Geldſtrafen belegt werden die in die M
liarden gehen Die Allgemeinheit wird die Wucherc
de größere Sünder anſehen denn die Gelegenheits
diebe

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen übernimm
die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

Wie die Stadt zahlt
zut den rigoroſen Maßnahmen welche dir

aufſtellt um d e Gebühren für Gas und Stromverbrauch
hereinzubekommen ſei hier einmal der Oeffentlichkeit unter
reitet wie langſam das Berfahren iſt wenn es gilt drin

benötigte Zahlungen zu leiſten Als ſoziale Maßnahme

äteuerung der tadt

Als Gegenſatz
Ztadt

Not zahlt die Stadt bekanntlich wie den
voll Erwerbsloſen aurh den Kurzarbeitern wöchentlich feſt
gelegte Unterſtützungsſätze Die Arbeitgeber erfahren vom

tädt Abreitsamt für die einzureichende Wochen Lohnliſte den
ſatz gewöhnlich am Ende der nächſtfolgenden

wche ſo daß bereits acht Tage verſtrichen find ehe an die
bgabe der Liſte herangegangen werden kann Dann erfolgt

eine a prüfung der Liſten die wiederum das Arbeitsam
eine Woche in Anſpruch nimmt Bekommt man n erZeit die Liſte zurück ſo vergehen nochmals des
Tage ehe das Geld ſeitens der Stadthaupckaſfe nachdem es
dort durch Buchhaltung uſw gegangen iſt an den Arbeit
geber zur Auszahlung gelangt Der Unterſtützungsbedürftige
erhält alſo ſein Geld z B für dieſe Woche glücklich früheſtens
in drei Wochen und kann dann zutfehen was er bei der raſend
fortſchreitenden Geldentwertung dafür erhält Könnte der
Unterſtützungsſatz nicht ſtets rechtzeitig in den Tageszeitungen
bekanntgegeben werden Könnte das ſo dringend benötigte
Geld nach beſchleunigter Prüfung der Liſten nicht ſofort bar
ausgezahlt werden und das Buchungsverfahren dann erledigt
werden Etwas weniger Bureaukratismus dürfte hier wirt

Wlich nichts ſchaden

Kirchliche Nachrichten
Kirche zu St Georgen Glanchger Straße Montag den

22 Dienstag den 23 und Donnerstag den 25 Oktober je
abends 8 Uhr Evangeliſationsverſammlungen Prediger Graf
aus Amerika

Anla des Stadtgumnaſtums Sophienſtraße Mittwoch der24 Oktober nachmittags 2 Uhr Gebetsſtunde Meter We

Vereinsnachrichten
Arnuin Völkiſcher Bund Montag den B dS 8 Uhr im Hans der We außerordentliche Ver

ammlung Kamer gewi d dem Kampfbund bei
zutreten ſind herzlich willkommen

H C Matador 23 Die Mitglieder ſich am
Mittwoch dem 23 mit Damen um 8 Uhr im St Niko
laus zu dem Vereinskränzchen des G V Rheingold

Vorausſichtliches Wetter am 23 Oktober
Meldung der öffentl Wetterdtenſtſtelle Magdeburg

Die nördliche Depreſſion ſtirbt langſam ab ent
wickelt aber auf ihrer Südſeite weiter Störungs
gebiete Allmählich dringt kühlere Weſtluft vor ſo
daß das Wetter im allgemeinen kühler werden aber
noch immer mild bleiben wird Der Geſamtcharakter
iſt wo kig unbeſtändig Regeuſchauer bei inden

grunde Das Gericht erkannte deshalb auf zwei Wochen weſtlicher Herkunft
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Noman von Erna Weißenborn Dancker

Nachdr verb Fortſetzung 20Am Morgen mußten es die Feuerhaare des
Schweſterchens geweſen ſein die ſie an dicken Strän
gen aus dem Schlaf ans Licht zogen Jedenfalls
waren dieſe Haare das erſte was ſie ſah nachdem ſie
die Augen aufgeſchlagen Als ſchwere Zöpfe hingen ſie
über dem hellblauen Hauskleid der kleinen Kathe die
am Rande des Bettes ſtand und ſchon lange da ge
ſtanden haben mochte Friſch jung der luſtige
Fuchs den die Herren Gymnaſiaſten dem Bäcker Mai
aus dem Stalle ziehen wollten

Guten Morgen Sonne
Was willſt du fragte Sonne Mai
Erfahren wie du geſchlafen haſtG zut Danke Noch mehr

Ja Noch was Sie lächelte die Kleine
hab mich ſo dumm benommen heute nacht Du darſſt
nir darum nicht böſe ſein Jch tuls nicht mehr wieder
Wir müſſen uns vertragen weil noch viel Nächte kom
men wo wir zuſammen ſchlafen Eine ganze Reihe
bis ich endlich mal verheiratet bin

Oder ich, ſagte Sonne Mai Jch komme zuerſt
ich bin älter als du
Die Kleine ſah einen Augenblick ratlos aus Dann

nickte ſie ſchnell und huſchte aus der Kammer
Jetzt macht ſie Feuer und lacht dabei in die Flam

men hinein überlegte Sonne Mai Sie glitt auf den
Teppich und zog ſich an Sie lacht und denkt und
e Flammen rufen Recht haſt du
Was fällt der Schwarzen denn ein daß ſie

inn haben will und noch dazu vor dir
e ging hin und her während ſie ihre Haare zum

einen

Helm baute während ſie ihr Kleid ſchloß und ſeine
Falten zur t ſa ob Wenn du wüßteſt du dum
mes Feuer da draußen wie klug die Wegelagertn iſt

die euch e ſtern
warte n wir D

ins Wie die hocken und
Wie der ihre Augen aufzucken werden

wenn er ſchnell und arglos in ihren Sehkreis tritt
er n An nächtige der König der Welt wie ſie ſich

nkauert ſich nicht rührt ſich nicht regt
ihn näher kommen läßt näher bis Wie ſie ihn
halten wird gegen Gott und alle Welt ihn den Ein
ztgen der ihre Straße gekommen iſt Liſtig wie die

tun nernIII
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Jch

hübſcher Fuchs

Halliſche
die ſich den Schlüſſel vom Holzbein hakte und ihre
Türe aufſchloß

Sie trat hinaus in die Küche
Vor den züngelnden Herdſlammen ſiand ſie und

ſchaute hinein Jhr fragt jetzt höhniſch Wann
kommt er denn dein Moment Oh darüber ſeid
ruhig ihr Flammen Er kommt zu jedem Zu
jedem jedem Menſchen Zu den Vagabunden im
Straßengraben zu einer die als Nonne hinter Kloſier
mauern ſitzt in Mörder und Diebeshöhlen in den
Palaſt in die Dachkammer überall hin wo Menſchen
odem weht Sie ſind nur nicht klug genug Sie ſehen
ihn nicht ſie fangen ihn nicht oder ſie haben nicht
Stricke ihn zu binden Jhr Geſicht war rot vom
Scheine des Brandes Es flackerte es ſchien es zu
ſchreien Bei mir iſt alles einerlei Jch raube und
ſtehle wenn es nottut Jch tret über alles weg
ich will glücklich ſein

XVI
Das Erſte was ein paar Wochen nach der Rück

kehr von Mais Aelteſter geſchah war etwas das das
Glockenſpiel oben an der Tür etwas traurig ſtimmte
Die buntbemützten Gymnaſiaſten blieben weg Seit

die Schwarze ausſchließlich den Laden bediente und
der Fuchs an keiner Ecke und keiner Türſpalte mehr
ſichtbar war wurden ſelbſt den Beharrlichſten die
e zu koſtſpielig und unlohnend

Sonne Mai merkte wie einer nach dem anderen
nicht wiederkam Sie ſchloß es tief in ſich hinein und

legte die ſchlanken hübſchen Jungen zu dem Zer
brochenen von dem eine ganze Ecke ihres Herzens
ausgefüllt lag Sie polterten auf dieſe Trümmer daß
ſie Arme und Beine und Kopf verloren und weckten
während ſie im Schutt verſanken das längſt be
grabene Liedchen noch einmal deſſen Reime vor Jah
ren vielleicht gerade dieſer oder jener von ihnen mit
geſungen

Sie iſt nicht ſchön von Angeſicht Sie hat eine
ſchiefe Naſe und ich mag ſie nicht Scher dich weg
von mir ſcher dich weg von mir ſcher dich weg von
meiner Tür Leiſe klang das und ſtreiſte die Seele

der Sonne Mai ein buntes Harlekinskleid über Sie
legte die Hände in die Seiten jene arme mit Strie
men und Beulen überzogene Seele ließ die Klingeln
ihres Kleidchens läuten und wiegte ſich nach den

achrichten Montag 22 Oktober 1923

in dem ſie wohnte und um deſſentwillen man ſie ge
ſchlagen und gezüchtigt mit zuckenden Winkeln die
Melodie mitſummten

Sie ging auch wieder die avendliche Bummelſtraße
hinunter Mais heimgekehrte Aelteſte Jn den ſchönen wart
neuen Kleidern deren Stoff Großmutter Antje für
das erſtanden hatte was ſie in aller Heimlichkeit aus
ihrem grauen Sparſtrumpf holte Die Zeit mochte
die Klaſſe auseinandergefegt haben nur ganz ſelten
kam noch einmal ein bekanntes Geſicht vorbei Die
mit pendelnden Zöpfen ſchlenderten als Fremde
Kleine die groß geworden waren die die Sorgloſig
keit ihrer Spieljugd abgelan und unter den Falten
ihres kurzen Nöckchens bereits das Schmetterlingsnetz
hielten

Lachen Worte Blicke hin und zurück alles wie
einſt Sonne Mai ſchritt hindurch und ſühlte daß ſie
etvas Läſtiges war um das man ſchnell herumbog
damit man ſein hübſches Mädel nicht aus den Augen
verlor Wie um die alten Frauen etwa die mit dem
Einholekorb an den Häuſern entlang kamen

Zuweilen zog einer den Hut oder die Mütze einer
der Kathe kannte oder in den Laden gekommen war
und Zuckerſtangen gekauft hatte um den Fuchs zu
ſehen Sie dankte kurz und die Herrchen ſagten wohl
untereinanber Die hat auch noch nötig patzig zu
ſein

Lange Wege machte ſie oſt abends Von der Haupt
ſtraße weiter über den Bahndamm hin ins Dunkel
großer Bäume hinein die Füße im raſchelnden Laub
das der Herbſt von den Zweigen gepflückt Menſchen
begegneten ihr Sie horchte ihnen entgegen und ging
ſtill vorbei wenn es eine Frau oder ein Kind war
Nur dann wenn ein Mann aus dem Baumdunkel
tauchte hob ſie den Kopf ſchritt langſamer ſah ihm
ins Geſicht werbend als könne ſie damit das Schick
ſal zwingen Oft legte ſie ſo die Stirn zurück aber
es kam nie jemand der davor geſtockt hätte Sie
gingen alle vorüber ſelbſt hier im Finſtern wo ſie
nicht ſahen was ſich da vorbeiſchleppte,

Manchmal mußte ſie ſich nach einem ſolchen Augen
blick des Fiebers an einen Stamm lehnen Jhre
Augen ſchloſſen ſich dann ihre Arme hingen am Kör
per als ſeien ſie tot Jch bin zu ſchlecht ſelbſtzum Fraß für die Hunde Und dann kam es

Klängen des Spottverſes bis die Lippen des Leibes daß aus dem Weibe unverſehens noch einmal das

drelwöchentlichem
Leiden melne ſonig geliebt

Martha Rnoff

Von Beiloldsbesncohen bitte ch abseben zu wollen

e Mäntel Schläuche ä Gummi Biedoer nur Gr Steinstr 35

e

acht zum Sonntag den 21 ds Mits entsohllef sanft
mit nnendlicher Geduld ertragenem

Frau

geb Dietzel
Die Beerdigung findet am Mittwoch den

kleinen Kapelle des Gertrauden Friedhofes aus statt
den 22 10 1923

In tiefstem Schmerz

zugleich im Namen aller Angohdhrigen
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Kind wurde bas die Hände vor ſein braunes Ge
ſicht legte und ſich weinend aus dem Kreiſe ſchlich

Ihre Nächte waren jetzt wo ſie ins zwanzigſte
33 erfüllt von unruhigen Träumen Sie

uad ward umworben Die küßte und ließ ſich
küſſen Sie lebte in zwei Welten in der ngrauen Dres Tages und in der tollen bunten die
ſie nachts nter den Mantel nahm

Einmal war ſie ein Geſchöpf vor dyſſen v
ſie zuſammenzuckte als es im Traumſpiegel vor ihr
ſtand Schlank und ſein eingewickelt in welße Pelze
Ein breitſchultriger Mann hob ſie in den Wagen
fuhr ſie durch eine prächtige Stadt und brachte ſie
wieder heim in ſein Haus Sie ſchlich ſich an ſeiner
Hand durch Zimmer und Säle und wußte daß ſie
eine Sünderin war Warte, ſagte der Mann
Jch komme wieder Gleich Jch ſchaff nur erſt die

Frau und das Kind ins Bett Hin und her ging
ſie und ſah ſich als einen wilden ſchönen Tiger im
Spiegelglas der auf die Beute wartete zitternd vor
Ungeduld und Wolluſt Aber die Beute kam nicht
Eine blaſſe zornige Frau ſtand im Türrahmen

Hier bleibſt du Dirne Jch ſchließe dich ein
Das Gericht ſchicke ich dir Sie wartete wiedber
bis der Schlüſſel raſſelte bis der Mann kam der ſie
einſperen ſollte Den ſah ſie an vor dem riß ſie plötz
lich die Kleider vom Leib drehte ſich tanzte reckte
die Arme als leuchtenden Triumph Merkte wie erſich zurückwarſ wie er flüſterte Nimm deine Kleider

und mach dich davon Jch komme nach ich paſſe auf
daß dir nichts geſchieht

Davon erwachte ſie halb beſinnungslos lag zuerſt
reglos und begann dann als das Bewußtſein wieder
Tropfen auf Tropfen in ſie hineinſickerte ihren Kör
per abzutaſten Linie auf Linie die Knochen die Haut
das Bein Schweiß brach ihr aus den Poren

Es iſt ja nicht wahr ich bin Sonne Mai Und
darauf ein ungeheuerlicher Verdacht Bin ich immer
Sonne Mai geweſen Oder oder geht es im
Weltall Leben auf Leben Auf den Purpur der
Bettlerrock auf den Leiermannskaſten den Kaiſerſtuhlt

Iſt Sonne Mai die Strafe für jenen geſcheckten
blutgierigen TigerRechts warf ſie ſich und links
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